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Happy Hours

after Work Happy Hour
Montag - Donnerstag 17.00 - 20.00 Uhr

alle CoCktails außer 0,5 l  
je € 4,50

late NigHt Hour
Montag - Donnerstag 23.00 - 24.00 Uhr
alle Mexiko CoCktails (700-712)

je € 3,90

freitags
JuMbo Hour

Cuba Libre, Caipi- und Mojitovariationen 
als Jumbo 0,5 l 

je € 6,90  

saMstags
ab 17.00 Uhr

alle CoCktails außer 0,5 l 
je € 4,90

soNNtags
JuMbo Hour

Alle Cocktails als Jumbo 0,5 l 
je € 6,90  

bieNveNiDos eN el MariaCHi 
Wir stellen Ihnen ein reichhaltiges Cocktail-Sortiment vor und hoffen,

für jeden das passende dabei zu haben.
Viel Spaß und salud
wünscht Euch das
El MARIACHI TEAM

Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. und Bedienung

 1. koffeinhaltig
 2. mit Farbstoff
 3. mit künstlichen Süßstoffen Cyclamat,
  Acesulfam und Aspartam (enthält Phnylanalin)
 4. mit Konservierungsstoff Benzoesäure
 5. durchschnittlicher physiologischer Brennwert für 100 ml:
  0,8 Kilojoule (0,18 Kilokalorien), 0,03% verwertbare Kohlenhydrate
 7. gefärbt mit Beta-Carotin
 13.  chininhaltig
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EDITORIAL

Liebe Turanerinnen, liebe Turaner,
am Ende eines ereignisreichen Jahres bli-

cken wir auf sportliche Erfolge zurück. Turas 
Ausnahmesportlerin Imke Turner holte bei den 
Taekwondo-Weltmeisterschaften in Vladivo-
stock ihren dritten Weltmeistertitel. Gold, Silber 
und Bronze gewannen Turas Taekwondoka bei 
den Europameisterschaften in Genua. Für Auf-
sehen haben die Boxerinnen Nadine Apetz und 
Laura Zimmermann in diesem Jahr gesorgt. Auch 
die Judosportler trugen bei Meisterschaften und 
Turnieren erheblich zum Ansehen von Tura bei, 
zuletzt mit drei Titeln bei den Bremer Landes-
meisterschaften. Erfolge feiern die Seniorenfuß-
baller. Sowohl die Ü 32 als auch die Ü 50 sind 
Herbstmeister. Sorgen bereiten aber gegenwärtig 
die jüngeren Fußballer. Nach einem durchwach-
senen Start ist die erste Herrenmannschaft in der 
Landesliga in bedenkliche Nähe zu den Abstiegs-
plätzen geraten. Auch im Jugendbereich wollen 
wir wieder an bessere Zeiten anknüpfen. Eine 
gelungene bremisch-hessische Sportfreundschaft 
präsentierte beim diesjährigen Freimarktsumzug 
der Wagen 131 mit den Alten Herren von Tura  
und den Jungs von KEWA aus Frankfurt (ehe-
malige Spielgemeinschaft aus Kesselstadt und 
Wachenbuchen). Am 27. November feierten wir 
das 15-jährige Bestehen des Fitness-Studios im 
Vereinszentrum, eine schöne Erfolgsgeschichte. 
Inzwischen entwickelte sich der Gesundheits-
sport zur größten Abteilung bei Tura.

Der Gaststättenumbau im Vereinszentrum 
hat uns längere Zeit beschäftigt. Seit dem 25. Ok-
tober empfängt Jasmin Nanic mit seiner Mann-
schaft seine Gäste im „Steakhaus Bei Jasmin“. 
Bereits nach kurzer Zeit hat sich herumgespro-
chen, dass es bei Tura wieder einen gemütlichen 
Treffpunkt mit einer reichhaltigen Speisekarte 
gibt. Und es schmeckt wieder. Weitersagen und 
kommen, dem Vereinsleben kann es nur gut tun!

Die Fertigstellung der Umgestaltung der Be-
zirkssportanlage hat sich aus vielerlei Gründen 
verzögert. Wir hoffen auf baldigen Abschluss. 
Eine neue Nutzung des Vorplatzes des Vereins-
zentrums bietet das Boules-Spiel. Hierdurch wird 
der Vorplatz aufgewertet. Wir freuen uns auf viele 
Mitspielerinnen und Mitspieler!

Zum Thema Gewaltprävention im Sport: So-
wohl im Präsidium als auch im Hauptausschuss 
hat Margret Heider einen Vortrag „Die Grenzen 
achten - Schweigen schützt die Falschen“ ge-
halten. Alle Übungsleiterinnen und Übungslei-
ter von Tura sollen verpflichtend bis Ende 2012 
eine Fortbildung zum Thema sexualisierte Ge-
walt besuchen. 

Die Senioren-Weihnachtsfeier fällt in die-
sem Jahr aus. Viele der Beteiligten feiern in ihren 
Gruppen. Bereits in der jüngsten Vergangenheit 
hat es Probleme bei der Vorbereitung gegeben. 
Wenn wirklich ein Interesse an einer abteilungs-
übergreifenden Senioren-Weihnachtsfeier be-
steht, sollten sich rechtzeitig Tura-Freundinnen 
und Freunde finden, die sich an die Vorbereitung 
2012 machen. Für die Senioren haben wir für den 
„Wonnemonat Mai“ ein Frühlingsfest geplant.

Ich möchte alle Mitglieder auf die nächste 
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 22. 
März 2012, hinweisen und bereits jetzt herz-
lich dazu einladen. Die Tagesordnung findet ihr 
in dieser Ausgabe.

An dieser Stelle möchte ich mich für das 
Engagement aller Betreuerinnen und Betreuer, 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter und Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter bedanken. Ein be-
sonderer Dank geht von meiner Seite an die Ab-
teilungsleiter und an das Team des Präsidiums.

Wir wünschen allen Turanern, Sponsoren und 
Inserenten, allen Mitarbeitern und Mitarbeite-
rinnen und Ihren Familien, unseren Gastronomen, 
den Nachbarvereinen und Partnern im Bremer 
Westen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2012.

Dirk Bierfischer



6 7

Erwachsene 13,50 E
Kinder/Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 8,00 E
Familien (ab 3 Pers.) ohne Zusatzbeiträge 27,00 E
Familien Budo-Sport (Judo, Karate u. Taekwondo) 36,00 E
Familien (ab 3 Pers.) bei Nutzung aller Sportarten (inkl. Zusatzbeiträge) 55,00 E
Spielmannszug 8,00 E
Passive 4,50 E
Sportfischer 6,00 E

Ermäßigungen
Für Schüler und Studenten bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres sowie Wehr- und Ersatz-
dienstleistende (aktuelle Bescheinigung erforderlich, keine Rückvergütung).  
Für Auszubildende gibt es keine Beitragsermäßigung.

Zusatzbeiträge
Tischtennis (Erwachsene) ...................................................................................................................... 1,00 € 
Fußball (Erwachsene) ............................................................................................................................. 2,00 € 
Fußball (Kinder und Jugendliche) ....................................................................................................... 1,00 € 
Budo-Sport (Kinder) ............................................................................................................................... 3,50 €
Budo-Sport (Erwachsene) ..................................................................................................................... 4,50 €
Herzsport ................................................................................................................................................... 5,50 € 
Yoga ..........................................................................................................................................................12,50 € 
Studio für Jugendliche, Schüler + Studenten ............................................................................... 11,00 € 
Studio für Erwachsene.........................................................................................................................13,50 €

Austritt
Laut Satzung ist der Austritt aus dem Verein nur zum Kalenderhalbjahr (zum 30. Juni oder 31. Dezem-
ber) möglich. Der Austritt muss dem Verein (Präsidium) durch schriftliche Erklärung mindestens 6 
Wochen vor Halbjahresende angezeigt werden (Stichtag: 19. Mai oder 19. Nov.). Eine Bestätigung der 
Kündigung kann aus Gründen der Kostenersparnis und der Arbeitsvereinfachung nicht erwartet wer-
den. Trainer, Übungsleiter sowie Betreuer sind nicht berechtigt, Kündigungen anzunehmen.

Beitragszahlungen bitte nur noch auf unser Konto bei der Sparkasse in Bremen  
(BLZ 290 501 01) Konto-Nr. 102 7275

Aufnahmegebühr
Erwachsene/Jugendliche/Kinder  ................................................1 Monatsbeitrag = incl. Zusatzbeitrag
Sportfischer (Natur- und Umweltschutzabgabe) ............................................................................60,00 €
Gebühr für den Nichtbankeinzug  .....................................................................................................je 2,50 €
Für nicht eingelöste Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 2,50 € erhoben.
Zudem sind die Lastschriftenkosten zu ersetzen.

Termine

In eigener Sache
Zur Pressearbeit: Informationen, Meldungen, Termine, Veranstaltungen, Fotos und weitere 

Ideen für die Printmedien, Vereinszeitung, Internet und Newsletter werden auch weiterhin be-
vorzugt als E-Mail an die Adresse zeitung@tura-bremen erbeten. Nachrichten, Ideen für Dreh-
termine und Interviews für die Fernsehsendung“Tura aktuell“ im radio.weser.tv sind bitte an die 
Adresse tv@tura-bremen.de zu richten. Natürlich sind auch Benachrichtigungen an die Tura-
Geschäftsstelle per Telefon 61 34 10 oder per Fax 61 34 11 möglich.

Dauerangebote  
Bewegung in der Krebsnachsorge (Montag 16 bis 17 Uhr, für Frauen), Sport für Schlaganfall-
Betroffene (Montag 18 bis 19 Uhr, mit ärztlicher Verordnung), Yoga (Montag 20 bis 21.30 
Uhr), Vorbeugende Wirbelsäulengymnastik (Donnerstag 9 bis 10 Uhr), Ambulanter Herzsport 
(Donnerstag 18.45 bis 20 Uhr und Donnerstag 20 bis 21 Uhr, mit ärztlicher Verordnung)
Dauerangebote Sportplus Fitness- und Gesundheitsstudio 
Herz in Schwung (Montag 9.45 bis 11 Uhr), Muskelaufbautraining/MAT (Montag 9.45 - 11 Uhr, 
Mittwoch 16 - 18 Uhr, Donnerstag 16 - 17 Uhr, mit Verordnung LVA Bremen/Oldenburg)

Mitgliedsbeiträge Terminkalender
 11. Dezember   Bewegungsnachmittag für Kinder, Vereinszentrum 
 11. Dezember 16 Uhr Weihnachtsfeier für die Erwachsenen bei der Kanuabteilung,  
  Info: Helga Heisinger, Tel. 604222
 14. Dezember -18. Januar 2012 Winterprogramm der Kanuabteilung mit dem KSB
 16. Dezember 19.30 Uhr Jahresabschluss-Konzert Tura-Spielleuteorchester,   
  Nachbarschaftshaus
 31. Dezember 20 Uhr  Silvesterveranstaltung im Bootshaus, Info: Uli Pake, Tel.:   
  0421/6360827
 15. Januar 2012  Bewegungsnachmittag für Kinder, Vereinszentrum
 2. Februar 2012  20 Uhr  Jahreshauptversammlung der Kanuabteilung
 4. Februar  6 Uhr  Rodeln am Wurmberg und Wanderung durch den Harz
 12. Februar  Bewegungsnachmittag für Kinder, Vereinszentrum
 24./25. Februar   Klausurtagung Hauptausschuss Gesamtverein
 11. März   Bewegungsnachmittag für Kinder, Vereinszentrum
 22. März 19 Uhr Jahreshauptversammlung Gesamtverein

  Fußball-Termine (Spielansetzungen etc.) unter www.tura-erste.de

/ Ulrichs Villa
       Wohnen an der Weser

Premiumwohnungen
in Vegesack an der Weser-Promenade - Anleger und Selbstnutzer kommen in den Genuss 
besonderer steuerlicher Vorteile - mit Aufzug, Tiefgarage, Parkettböden, Fußbodenheizung uvm. 

NORD-BAU GmbH & Co. KG
Am Wall 196 · 28195 Bremen
Telefon (0421) 364 90 77
www.nord-bau.de
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Hinter einem opulenten Vorspeisenbuffet mit 
dem die Eröffnungsfeier startete und einen 
ersten Eindruck auf die Qualität der Küche 
erahnen ließ

T
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Tura bietet ein neues gastronomisches Zuhause
Gelungene Eröffnung des Steakhauses „Bei Jasmin“

Mit einer gelungenen Eröffnungsfeier hat das „Steak-
haus Bei Jasmin“ im Tura-Vereinszentrum an der Lissaer 
Straße seine Pforten geöffnet. Inhaber Jasmin Nanic konnte 
mit seiner Familie zahlreiche Tura-Mitglieder in dem rund-
erneuerten Restaurant begrüßen – und Prominenz. So lie-
ßen es sich die Werder-Profis Marko Marin und Aleksan-
dar Ignjovski nicht nehmen, beim Start des Steakhauses 
dabei zu sein.

Ihr Kommen hat sich gelohnt. Beste Küche mit Bal-
kan-Spezialitäten von Grill und Pfanne wurde geboten und 
weckte Vorfreude auf ein neues 
gastronomisches „Highlight“ 
im Bremer Westen mit über 
zwanzig verschiedenen Steak-
Gerichten und einem umfang-
reichen Mittagstisch. Auch die 

Zu später Stunde wurde die Stimmung immer 
ausgelassener, so dass nach und nach bei allen 
– Stamm- und Neugästen sowie dem Team – 
echte Partylaune aufkam und gemeinsam richtig 
gefeiert wurde.

Das Steakhaus „Bei Jasmin“ im Tura-Vereinszentrum an der Lissaer Straße 
hat seine Pforten eröffnet.

S t e a k h a u s - I n h a b e r 
Jasmin Nanic mit der 
Dracaena-Palme, die 
das Tura-Präsidium zur 
Eröffnung mitbrachte.

Die Werder-Profis Marko Marin (links) und Aleksandar Ignjovski (rechts) 
ließen es sich nicht nehmen, Inhaber Jasmin Nanic zur Eröffnung des 
Steakhauses im Tura-Vereinszentrum zu gratulieren.

Petra Krümpfer, MdBB
            Ihre SPD-Bürgerschaftsabgeordnete 
           für Gröpelingen

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
               Petra Krümpfer 
               Telefonkontakt: 0151 - 23 04 51 37 
               E-Mail: petrakruempfer@web.de

ersten Kohl- und Pin-
kel-Abende sind fest 
gebucht. Das Restau-
rant öffnet dienstags 
bis sonntags von 12 
bis 14.30 Uhr und von 
17 bis 23 Uhr. 

D e r  g e l e r n t e 
Koch Jasmin Nanic 
hat fünfzehn Jahre in 
Arnsberg/Sauerland 
selbstständig ein Lokal 
erfolgreich geführt. 
Vorher arbeitete er 
acht Jahre als Chef-
koch im Steak-House 
an der Max-Säume-
Straße (Blockdiek). 
Die Familie Nanic be-
treibt bereits vier Lo-

kale in Bremen, darunter 
das Steakhaus Melissa 
in Walle. Mit dem neuen 
Steakhaus „Bei Jasmin“ 
in Gröpelingen hat sich 
die Familie viel vorge-
nommen. Auf Bestellung 
werden alle Speisen auch 
außer Haus verkauft.

Um rechtzeitige Re-
servierungen für Feiern 
aller Art im neuen Restau-
rant des Tura-Vereinszen-
trums wird unter Telefon 
478 77 666 gebeten.
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Die „Rote Zora und ihre Bande“ 
begeistern das Publikum
Junge Gröpelinger präsentieren Tanztheaterstück

Szenenapplaus und anhaltende „Zugabe“-
Rufe – das Publikum im Nachbarschaftshaus hielt 
es am 29. Oktober nicht mehr auf den Sitzen. Kin-
der und Jugendliche aus dem Stadtteil zeigten 
ein begeisterndes Schauspiel mit vielen flotten 
Tanzeinlagen. An nur fünf Nachmittagen in den 

Herbstferien erarbeiteten sie unter der Leitung 
von Roya Tasmim, Aslan und Brendon Komorani 
im Tura-Vereinszentrum das Stück und präsen-
tierten es bei einer eindrucksvollen Aufführung. 
In der spannenden Geschichte von der Roten Zora 
und ihrer Bande ging es um Armut, insbesondere 
von Kindern, um Unterdrückung, Gerechtigkeit 
und darum, was Menschen erreichen können, 
wenn sie solidarisch sind und 
zusammen halten. Ein Thema, 
bei dem die jungen Akteure 
mit und ohne „Migrationshin-
tergrund“ vieles einbringen 
konnten, was ihr Leben im 
Stadtteil prägt.

Das Ferienprojekt „Dance-
4Kids“ von Tura wurde in 
diesem Herbst bereits zum 
dritten Mal durchgeführt. Un-
terstützt und gefördert wurde 
es mit Mitteln aus dem Projekt 
„Wohnen in Nachbarschaften“ 
(WiN), von der Integrationsab-
teilung des Landessportbundes, der GEWOBA und 
der AOK. Bei dem Tanztheater-Projekt verbinden 
sich die positiven Elemente von Bewegung, Musik 
und schauspielerischen Elementen. Gemeinsames 

Tanzen macht Spaß, weckt die Kreativität, schafft 
Verbundenheit und gelebte Integration. Kinder 
und Jugendliche können ihre Talente erkennen, 
die es nachhaltig zu fördern gilt. Über den Spaß, 
den sie dabei haben, kann für sie Bewegung zu 
einem selbstverständlichen Bestandteil ihres Le-

bens werden. 
Wer nach 

dem Ferienpro-
jekt mit Tanz 
und Bewegung 
weitermachen 
oder  beg in-
nen möchte, 
hat dazu bei 
Tura die Gele-
genheit. Roya 
Tasmim unter-
richtet dort ge-
meinsam mit 
Brendon Ko-
morani  e ine 

Gruppe von Jugendlichen. Brendon Komorani 
leitet den Breakdance-Unterricht der Jungen, 
Roya Tasmim HipHop und Bollywood für die Mäd-
chen. Auf dieser Basis entwickeln beide gemein-
sam Tanzchoreographien und studieren diese mit 
den Jugendlichen ein. Das Tanztraining im Tura-
Vereinszentrum an der Lissaer Straße 60 findet 
dienstags von 14.30 bis 16 Uhr für Kinder von 

7 bis 13 Jahren sowie von 16 bis 17.30 Uhr für 
Jugendliche von 14 bis 18 Jahren statt. Weitere 
Informationen bei Tura, Lissaer Straße 60, Tele-
fon 61 34 10, www.tura-bremen.de.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
von TuRA Bremen 2012
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir ein zur Jahreshauptversammlung des Turn- und Rasensportvereins  
(TURA) Bremen e.V. 
am Donnerstag, 22. März 2012,
um 19 Uhr 
im Vereinszentrum an der Lissaer Straße 60 in Bremen.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
01. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 
02. Genehmigung der Tagesordnung
03. Wahl einer Mandatsprüfungs- und  
      Zählkommission 
04. Genehmigung des Protokolls der Jahres- 
      hauptversammlung vom 29. März 2011
      (einsehbar in der Geschäftsstelle) 
05. Bericht des Präsidiums 
06. Bericht des Schatzmeisters 
07. Bericht der Kassenprüfer
08. Aussprache über die Berichte 
09. Entlastung des Schatzmeisters und  
      des Präsidiums 
10. Genehmigung des Wirtschaftsplans 2012 
11. Wahl von drei Kassenprüferinnen/ 
     Kassenprüfern
12. Anträge
13. Verschiedenes 

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen  
bis spätestens 18. März 2012 in der TURA- 
Geschäftsstelle, Lissaer Straße 60, eingegangen  
sein. 
Alle Mitglieder werden gebeten, sich am Tag  
der Versammlung in eine Anwesenheitsliste  
einzutragen. Sie erhalten danach eine  
Stimmkarte. 
Wir bitten alle Mitglieder, an dieser  
Veranstaltung teilzunehmen, um so auf die  
weiteren Entwicklungen des Vereins Einfluss  
zu nehmen. 
 
TURA Bremen, Präsidium 
Dirk Bierfischer, Präsident

Sie wollen hoch hinaus?Manchmal ist weniger mehr.
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wozi@wozi.de | Fon 0421. 20 30 30 9

Der Weg
zum besseren

Produkt

Wolfgang Zimmermann
W. Zimmermann Grafik-Design!
Prager Straße 38 · 28211 Bremen
 Tel. 0421. 20 30 30 9 | 0171. 83 888 38 
                        wozi@wozi.de

 Flyer, Visitenkarten, Broschüren,  
              Plakate, Handouts,  
Postkarten, Banner, Displays,  
       Bauschilder, Handbücher, 
    Dissertationen, Abibücher, 
           Fotobücher, Kalender,    
    Mailings, Booklets, 
         Großfotos bis 1,50x4,00 m 
Fototapeten - alles 1A digital    
       gedruckt und verarbeitet.

einfach mal anfragen
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Andreas Kosmieder, Mehmet Tokmak und Sohn 
Batuan, Elke Chitula und Gerd Schweizer (von 
links) eröffnen die Boule-Saison bei Tura.

Tura-Präsident Dirk Bierfischer eröffnet den COWA-Cup an der Lissaer Straße, 
links im Bild Kristina Vogt, Fraktionsvorsitzende der Linken in der Bremischen 
Bürgerschaft.
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COWA-Cup für mehr Toleranz

T
u

R
A

Fußball und Konzert gegen rechts finden Anklang
Positiv wurde das „Festival gegen rechts“ am 

19./20. August im Bremer Westen wahrgenom-
men. Beim „COWA-Cup“ für mehr Toleranz, ge-
gen Berührungsängste und Fremdenhass, orga-
nisierten die Veranstalter vom Verein „Children 
of West-Africa“ erstmals in Kooperation mit Tura 
Bremen Fußball für Kinder, Betriebs- und Freizeit-
mannschaften. 

Bei den jüngsten Kickern verteidigte 
Werder 1 (4. F-Jugend) den im Vorjahr ge-
wonnenen „Wanderpokal für Toleranz“ vor 
„Real Madrid“ (Tura 3.E-Junioren), Werder 
2 (5. E-Jugend) und „FC Barcelona“ (Tura 4. 
E-Jugend). Bei den Erwachsenen gewann 
in der Gruppe A „Tamil Eelam 1“ vor den 
Teams Diako, Die Linke und „Weserbulls“ 
(Job-Center). In der Gruppe B siegte die 
Mannschaft vom Bürgerhaus Tenever vor 
Chile-Mapuche, Tamil Elam 2 und den Kie-
ker Ost. Im „Playoffmodus“ sicherte sich 
die Mannschaft von Tamil Eelam 1 den Wander-
pokal nach Neunmeter-Schießen im Finale gegen 
die Mannschaft vom Diako. 

Nach dem Fußball hieß es auf der Bühne an 
der Bezirkssportanlage Gröpelingen „Rock ge-
gen rechts“ mit den Bands „Tranquil Binge“ und 
„Heyzy“. „Es herrschte eine tolle Atmosphäre und 
jeder ging zufrieden nach Hause“, freuten sich 
Gabriele Fischer von COWA und Tura-Präsident 
Dirk Bierfischer. 

Die Filiale Gröpelingen der Sparkasse Bremen 
unterstützte die Veranstalter mit Tombolapreisen. 

Auch die Stiftung 
„Umverteilen“, der 
Beirat Gröpelingen, 
der Beirat Walle, das 
WIN-Programm, das 
„Schweizer Viertel“, 
die Senatorin für So-
ziales, der Senator 
für Kultur, der Se-
nator für Umwelt, 
die Kulturwerkstatt 
westend, die VVN 
Bund der Antifa-
schisten, Die Lin-
ke, Eis Molin, das 
Polizeirevier Grö-
pelingen und zahl-

reiche  ehrenamtlichen Helfer unterstützten das 
Festival. 

Insgesamt wurden rund 500 Euro gesammelt, 
die noch in diesem Jahr für Reisspenden (zehn 
Säcke Reis à 50 Kilogramm in Nigeria verwendet 
werden. Die Überreichung wird per Videoaufnah-
me festgehalten und beim nächsten Festival am 
Filmabend gezeigt.

Als nächster Termin ist der 7. Juli 2012 für den 
Cowa Cup für mehr Toleranz, 9 bis 12 Uhr Kids, 
14 bis 19 Uhr Freizeit- und Betriebsmannschaf-
ten vorgesehen.

Bei Tura wird jetzt Boules gespielt
Besucher des Vereinszentrums von Tura Bre-

men an der Lissaer Straße treffen jetzt öfter vor 
dem Eingang auf Menschen, die mit ihren etwa 
700 Gramm schweren Stahlkugeln an eine kleine 
Zielkugel heranzuwerfen versuchen. 

Turas Fußballtrainer Peter Schwarz hat eine 
Idee von Siegfried Bokelmann, pensionierter Leh-
rer der Gesamtschule West, aufgegriffen. Dieser 
wollte in der Nähe der GSW an einem belebten 
Ort eine Begegnungsstätte schaffen, an der ein 
gemeinsames Spiel Schüler, Akademiker und Ar-
beiter, Männer und Frauen, jung und alt, zusam-
men bringt. Zwei oder besser vier Spieler genügen 
bereits für ein Spiel. 

Völlige Neulinge sind ebenso willkommen 
wie Interessierte, die über geringe Vorkenntnisse 
verfügen. „Bewegung an der frischen Luft, span-
nende Spielsituationen, soziale Kontakte und klei-

Deutschland rund eine Million nicht organisier-
ter Freizeitspieler. In Deutschland wird von Frei-
zeitspielern meist der Begriff Boule benutzt. Zwei 
oder sogar drei Spielflächen können vor dem Tu-
ra-Vereinszentrum genutzt werden. In jedem Fall 
wird Rücksichtnahme und verantwortungsvolles 
Spielen erwartet. Die Pétanque-Regeln gelten als 
einfach und liegen auf dem Spielplatz zur Ein-
sicht aus.

Untergrund der nicht eingegrenzten Spielflä-
che ist grober Schotter. Bänke, Straßenbeleuch-
tung und Toiletten sind vorhanden. Die wieder 
geöffnete Tura-Vereinsgaststätte kann für eine 
Erfrischung oder Stärkung genutzt werden.

Wer montags ab 16 Uhr zum Treffpunkt vor 
dem Tura-Vereinszentrum kommt, findet immer 
einen Ansprechpartner vom Tura-Boule-Team. Die 
Spielkugeln (drei Metallkugeln und eine Zielkugel) 
können gegen einen Pfand ausgeliehen werden. An 
den anderen Tagen bleibt es einer Absprache oder 
dem Zufall überlassen, ob Mitspieler und Spielge-
räte zugegen sind. Eine Vereinsmitgliedschaft ist 
nicht Voraussetzung für eine Teilnahme. 

Weitere Auskünfte unter Telefon 613410.

ne Erfolgserlebnisse sind lohnende Gründe für ein 
Mitmachen“, wirbt Peter Schwarz für die Idee.

    Das Präsidium von Tura fand die Idee eben-
so bestechend und gab eine kleine Fläche für das 
Boule- Péntaquespiel frei. Nach Schätzungen des 
Deutschen Pétanque Verbandes (DPV) gibt es in 
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Die Tura-Boxerinnen Nadine Apetz (zweite von 
links) und Laura Zimmermann gewinnen Gold 
und Silber bei der deutschen Meisterschaft 
im bayerischen Straubing und freuen sich mit 
ihren Trainern Klaus Becker (links) und Herwig 
Claußen.
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Olympiasieger Torsten May grüßt 
Tura-Boxer

Boxerinnen holen Gold und Silber
nadine Apetz für Europameisterschaft nominiert

Bei den deutschen Meisterschaften im Ju-
gend- und Frauenboxen im bayerischen Straubing 
vom 3. bis 6. August 2011 gewann die 25-jährige 
Nadine Apetz (Tura) den Meistertitel im Welter-
gewicht bis 69 Kilogramm gegen Jessica Sowa 
aus Bayern. Nach der Siegerehrung nominierte 
Bundestrainer Valentin Silaghi Nadine Apetz für 
die Europameisterschaften vom 16. bis 23. Ok-
tober in Rotterdam. 

Tura-Boxtrainer Klaus Becker freute sich am 
11. Oktober über einen Anruf aus Köln von Torsten 
May. Den Weltmeister von 1991 und Olympiasieger 
von 1992 im Halbschwergewicht lernten die Tura-
Boxer bei der Einheitsfeier 2010 in Bremen kennen, 
wo sie zusammen auf der Showfläche „Deutsch-
land bewegt sich!“ in der Überseestadt auftraten. 

Tura-Boxer Michael Hannemann 
feiert Sieg im Festzelt

Der 13-jährige Tura-Boxer Michael Hanne-
mann kämpfte am 17. September 2011 im Leicht-
gewicht bis 46 Kilogramm erfolgreich gegen 
Herbert Gehring vom ASC Nienburg. Im Festzelt 
in Stuhr-Wulfhoop war Gehring körperlich klar 
überlegen und hatte Reichweitenvorteile. Doch 
der Turaner stand sicher in der Deckung und kon-
terte seinen Gegner immer wieder zum Kopf und 
Körper in der Halbdistanz aus. Der Nienburger 
versuchte den Turaner mit langen Händen zum 
Körper auf Distanz zu halten. Der Tura-Boxer wich 
geschickt aus und kam selbst zu klaren Treffern. 
Das Urteil Punktsieger Hannemann löste bei dem 
Publikum, das sich längst auf die Seite des Tu-
raners geschlagen hatte, großen Jubel aus. Am 
Ende der Veranstaltung wurde der Turaner als 
bester Kämpfer der Veranstaltung des Boxclubs 
46 Kirchweyhe mit einem Pokal geehrt.

Tura-Boxer Michael Hannemann freut sich in Stuhr 
zusammen mit seinen Trainern Klaus Becker (links) 
und Herwig Claußen über den Sieg gegen Herbert 
Gehring. 

Debüt für Tura-Boxer  
mit zwei unentschieden

Auf Einladung des TV Jahn Delmenhorst ga-
ben zwei Boxer am 3. Oktober 2011 ihr Wett-
kampf-Debüt im Trikot von Tura Bremen. Den 
Anfang machte die 13-jährige Ergäc Gülbin, die 
ausgerechnet gegen ihre ein Jahr jüngere Mann-
schaftskollegin, Domenika Wolkowicz, im Leicht-
gewicht bis 48 Kilogramm antreten musste. Beide 
Kämpferinnen gingen energisch zur Sache und 
versuchten Treffer zu landen. Hierbei boten die 
Tura-Mädchen technisch sauberes Boxen und 
gingen sehr fair miteinander um. Die Zuschau-
er belohnten diesen Kampf mit viel Applaus. Das 
Urteil der Punktrichter lautete Unentschieden. 
„Wir haben wieder einmal tolle Werbung für 
das Mädchenboxen gesehen“, freuten sich die 
Tura- Trainer Herwig Claußen und Klaus Becker.

Der 19-jährige Nico Serbidis, jüngst von Au-

mund-Vegesack zu 
Tura gewechselt, 
hatte es mit dem 
Verdener Sem-
nio im Welterge-
wicht bis 66 Kilo-
gramm zu tun. Der 
Turaner hielt seinen 
Gegner immer wieder 
mit der Führhand auf Distanz, weil der Verdener 
ständig den K.o.-Schlag suchte. Serbidis präsen-
tierte sich jedoch sehr aufmerksam, so dass sein 
Gegner kaum zu klaren Treffern kam. Auch hier 
lautete das Urteil Unentschieden. Nach einer 
Kampfpause von sieben Monaten zeigten sich 
die Tura- Verantwortlichen mit dem Einstand 
von Nico Serbidis sehr zufrieden.

aus Bayern. „Wir sind mächtig stolz auf un-
sere beiden Boxerinnen“, so das Tura-Trainer- 
gespann Klaus Becker /  
Herwig ClaußenB
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Der 15-jährigen Turanerin Laura Zimmer-
mann gelang im Halbweltergewicht bis 63 Ki-
logramm die Vizemeisterschaft. Im Finale un-
terlag sie nach Punkten gegen Elvira Alberti 

May gratulierte zu den jüngsten Erfolgen der Tu-
ra-Boxer und wünschte besonders der Turanerin 
Nadine Apetz für die Europameisterschaft in Rot-
terdam alles Gute. May gewann 1999 die Euro-
pameisterschaft bei den Profis. Torsten May hat 
angekündigt, bei seinem nächsten Bremen-Besuch 
eine Trainingseinheit bei Tura zu leiten.

Das Familienlokal im Bremer Westen
Lindenhofstraße 35b · Telefon 61 32 35

Jahre

Bei uns gibts Bier auf 10er-Karte ...

KAFFEE + BIERLOKAL

»KALLES« BIERKARTE

10 Bier 0,2l nur

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Das Familienlokal

„im Herzen Gröpelingens“

Lindenhofstraße 35b

Telefon 61 32 35

13€



16 17

B
O

x
E

n

Verschenke zu Weihnachten 
eine persönliche Fototapete

www.digitaldruck4u.de | wozi@wozi.de

DEIN Foto als Großformatdruck
z.B. 1 m² nur 42,-  Euro

Tura-Boxer überzeugen in 
Delmenhorst 
Bei vier Starts gelingen drei Siege

Auf Einladung des TV Jahn Delmenhorst gin-
gen vier Tura-Boxer  am 25. Juni 2011 in Bre-
mens Nachbarstadt an den Start. Der 11-jährige 
Khalid Moukdir hatte im Leichtgewicht bis 44 
Kilogramm zunächst einige Probleme gegen den 
wild angreifenden Julian Ahlrichs aus Delmen-
horst. Doch der Turaner kam immer besser in den 
Kampf, konnte den Schlägen ausweichen und im 
Konter eigene klare Treffer landen. Am Ende ge-
wann der Turaner den Kampf klar und einstim-
mig nach Punkten. 

Ebenfalls im Leichtgewicht bis 43 Kilogramm 
musste der 13-jährige Michael Hannemann ge-
gen den bereits in 14 Kämpfen erprobten Ibra-
him Berisa vom TV Papenburg boxen. Beide Boxer 
boten von Anfang an starke Leistungen. Der Tu-
raner war technisch stärker. Nach einer hervor-
ragenden Schlagserie in der ersten Runde wurde 
der Papenburger bereits angezählt. Bis zum Ende 
kämpften beide Boxer verbissen um den Sieg. 
Am Ende wurde der Turaner zum einstimmigen 
Punktsieger erklärt.  

Tura-Boxerin scheitert knapp an 
Vize-Weltmeisterin

Die 15-jährige Boxerin Laura Zimmermann 
von Tura Bremen, im April frisch gekürte Nie-
dersachsen-Meisterin, zeigte bei den offenen 
internationalen Berliner Meisterschaften im 
Weltergewicht (bis 63 Kilogramm) einen „Riesen-
kampf“ gegen die U-16- Vizeweltmeisterin Larisa 
Mischanin vom TV Alzey. „Wir sind nach Berlin als 
krasser Außenseiter angereist. Nach dem Kampf 
ist Laura Zimmermann von allen Seiten mit Lob 
überhäuft worden. Niemand hatte der Turanerin 
so eine Leistung zugetraut“, freute sich Trainer 

Die Kraft hat zum Schluss nicht gereicht: Tura-
Boxerin Laura Zimmermann mit ihrem Trainer 
Klaus Becker nach dem knapp verlorenen 
Kampf in Berlin gegen Vizeweltmeisterin Larisa 
Mischanin. 

Die 15-jährige Turanerin Laura Zimmermann 
hatte es im Weltergewicht bis 63 Kilogramm mit 
Andrea Freymuth (ebenfalls aus Papenburg) zu 
tun, die auf totale Offensive setzte und mit wil-
den Schlägen angriff. Dieser Kampfstil bereitete 
der Turanerin zunächst einige Probleme. Mit zu-
nehmender Kampfdauer beherrschte Laura Zim-
mermann jedoch eindeutig das Geschehen. Die 
Papenburgrin wurde nach klaren Treffern mit 
der Führ- und Schlaghand zweimal angezählt 
und konnte nur mir Mühe den Kampf überste-
hen. Laura Zimmermann gelang eine erfolgreiche 
Generalprobe für die deutschen Meisterschaften 
vom 3. bis 6. August in Straubing/Bayern.

Überhaupt nicht lief es dagegen für den Tu-
raner Kevin Spreen im Weltergewicht bis 66 Kilo-
gramm gegen Daniel Weizel aus Papenburg. Nach 
einem Treffer auf das linke Auge gleich zu Beginn 
bekam der Turaner Probleme mit dem Sehen. Zwar 
versuchte es Kevin Spreen noch einmal in der zwei-
ten Runde, doch die Tura-Verantwortlichen nah-
men ihn zum Eigenschutz aus dem Kampf.

Gröpelinger Heerstraße 115  ·  28237 Bremen
Telefon (0421) 64 36 68 40

Öffnungszeiten:
täglich 12.00 - 14.30 Uhr & 17.30 - 24.00 Uhr

Klaus Becker trotz der knappen Niederlage.
 Laura Zimmermann bestimmte in der ersten 

Runde eindeutig den Kampf und trieb ihre Gegne-
rin mit immer wieder lang geschlagenen Händen 
durch den Ring. Larisa Mischanin musste in der 
zweiten Runde mehr tun und es entwickelte sich 
ein verbissener Kampf auf technisch höchstem 
Niveau. In der dritten Runde suchte die Turane-
rin die Entscheidung. Laura Zimmermann verlor 
jedoch zusehends an Kraft, ihre Schläge erzielten 
nicht mehr die Wirkung wie vorher. 

„Hier merkte man Laura Zimmermann das 
harte Training der letzten Wochen sowie die zu-
nehmende schulische Belastung an, das war wohl 
etwas zu viel“, so das Fazit von Trainer Klaus Be-
cker, aber „wir sind mächtig stolz sie“.
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Die A-Jugend von Tura steigt trotz sportlicher Qualifikation nicht in die Verbandsliga auf. Unser Foto 
zeigt: Manfred und Silvia Ehlting mit einem Mitarbeiter ihres Versicherungsbüros, Trainer Dominique 
Bonanni, Samir Kovacevic, Cenk Kilic, Marco Kuschel, Marcel Burkevics, Saman Saghai-Biria, Marvin 
Glüse, Khalil Hamma, Co-Trainer Manfred Bertram, Elyesa Keskin, Raman Heso, Ilyas Baycuman, Emre 
Saylan, Nils Westphal, Ersin Kozulcali, Göktuy Karakaya und Patrick Leopold. 
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Formfehler bringt Turas A-Jugend 
um sportlichen Aufstieg
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Die A-Jugend von Tura Bremen erreichte 
sportlich mit dem dritten Platz den Aufstieg 
von der Stadtliga in die Verbandsliga. Die Nach-
wuchskicker von Trainer Dominique Bonanni dür-
fen aber nicht aufsteigen. Der Vorstand der Fuß-
ballabteilung des Vereins meldete zwar schriftlich 
in der bisherigen Form fristgerecht zum 30. Mai 
die Mannschaft für die Verbandsliga an. Nach den 
neuesten Bestimmungen reicht dies aber nicht 
mehr aus. Die Erfassung muss seit dieser Saison 
auch digital vorgenommen werden. Diesen Form-
fehler nimmt der Bremer Fußballverband zum An-
lass, die Meldung von Tura nicht zu akzeptieren.

Für den alt gedienten Fußballfunktionär 
Manfred Bertram, der die A-Junioren als Co-Trai-

ner in der vergangenen Saison betreute, ist dieser 
Vorgang auch im Nachhinein besonders ärgerlich, 
weil die Verbandsfunktionäre die sportliche Lei-
stung von Tura kennen und die neue Regel zum 
ersten Mal Anwendung fand. „Ich hätte mir sei-
nerzeit eine Nachfrage von Staffelleiter Juri Zi-
gon gewünscht, warum das Online-Formular von 
Tura nicht ausgefüllt wurde. Schade um unsere 
Jungen, die die ganze Saison fleißig trainierten 
und durch unseren dummen Formfehler bestraft 
wurden. Wir hätten uns einen unbürokratischen 
Kulanzweg gewünscht, der bei Neueinführungen 
von Meldeprozedere eigentlich auch normal 
wäre.“ Statt Tura stieg der Tabellenvierte FC Hu-
chting in die Verbandsliga auf.

Tura organisiert gelungene 
nachwuchs-Boxveranstaltung

Mit Jahn Delmen-
horst, SV Hemelingen, 
TuS Dinklage und Koo-
perationspartner Box-
club Verden folgten 
befreundete Vereine 
der Einladung von Tu-
ras Boxabteilung, um 
den eigenen Nach-
wuchs in einer Spar-
ringsveranstaltung zu 
testen. Ziel der Ver-
anstaltung im Ver-
einszentrum von Tura 
an der Lissaer Stra-
ße war es, die jungen 
Boxerinnen und Boxer 
für den Wettkampf zu 
begeistern und auf die 
kommenden Aufga-
ben vorzubereiten. 

Insgesamt zwölf 
Kämpfe mit beacht-
lichen Leistungen ka-
men zustande . Die 12-jährige Tura-Boxerin Do-
menika Wolkowicz zeigte sich gegen Melanie 
Beuermann aus Hemelingen deutlich überlegen. 
Khalid Moukdir (Tura) und sein Gegner Valerie 
Weber aus Dinklage boten eine so starke Vor-
stellung, dass beide am 25. Juni in Delmenhorst 
einen offiziellen Wertungskampf bestreiten. Der 
Kampf Michael Hannemann (Tura) gegen Julian 
Ahlrichs aus Delmenhorst entwickelte sich zu ei-
ner eindeutigen Angelegenheit für den Gröpelin-
ger. Julian Stan (Tura) und Tobias Schweers, eben-
falls aus Delmenhorst zeigten in ihrem Kampf, 
dass beide bereit sind, nach längerer Pause wie-

der in den Ring zu steigen, um offizielle Kämpfe 
zu bestreiten. 

Turas Nachwuchsboxerinnen Lena Sprathoff 
und Gülbin Ergäc kamen nicht zum Einsatz, 
weil keine passenden Gegnerinnen gemeldet 
wurden. Von beiden versprechen sich die Tura-
Verantwortlichen in Zukunft aber noch einiges. 
Die Organisatoren dankten zum Abschluss ei-
ner gelungenen Veranstaltung Jens Albig von 
SV Hemelingen, der für alle Kämpfer eine Me-
daille sponserte, sowie allen Eltern und ehren-
amtlichen Helfern, die diese Veranstaltung er-
möglichten.

Julian Stan (Tura, rechts) und Tobias Schweers (Jahn Delmenhorst) stiegen 
nach längerer Pause wieder in den Ring, in der Mitte Tura-Abteilungsleiter 
Herwig Claußen.

Halmerweg 68  |  28239 Bremen
Telefon 6 16 42 12

Kl. A, B + BE - Opel / Golf + Yamaha Virago + Diversion

Öffnungszeiten:  Mo. + Mi. 17.30 Uhr - 19.30 Uhr
 Di. + Do. 16.30 Uhr - 19.30 Uhr
Theor. Unterricht:  Mo. + Mi. 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 

Fahrschule Schinkel GmbHJürgen Pohlmann, MdBB
            Ihr SPD-Bürgerschaftsabgeordneter 
           für Gröpelingen

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
               Jürgen Pohlmann 
               Telefonkontakt: 0172 421 58 23 
               E-Mail: juergen.pohlmann@spd.de
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Als Belohnung für die guten Leistungen wurde die zweite D-Junioren-
mannschaft von Tura von Sponsor Bernd Hirschhausen (Garten- und 
Landschaftsbau) mit neuen Trikots ausgestattet.

Fu
SS

B
A

L
L

Fu
SS

B
A

L
L

neues Outfit

In neuem „Outfit“ präsentiert sich die erste 
A-Juniorenmannschaft von Tura. Die Mannschaft 
von Trainer Dominique Bonanni freut sich über 
neue Trainingsanzüge und Trikotsätze, die Syl-
via und Manfred Ehlting von der ERGO-Versi-
cherungsagentur in der Waller Heerstraße 164 
sponserten. 

„Mit dem Sponsoring möchten wir die sinn-
volle Jugendarbeit bei Tura unterstützen. Jetzt 
treten die jungen Fußballer in neuer einheitlicher 
und moderner Kleidung auf“, unterstrich Manfred 
Ehlting bei dem Fototermin.

Zweite D-Jugend ist Tabellenführer
neue Trikots von Hirschhausen

Nach Abschluss der Hinrunde in der Staffel 4 
belegt die zweite D-Jugend von Tura Bremen den 
ersten Tabellenplatz. 19 Punkte und ein Torver-
hältnis von 25:4 stehen nach sieben Spielen zu 
Buche. In der Rückrunde wird das Team des Jahr-
gangs 2000 als Meister in einer höheren Klasse 
eingestuft. Die zweite D-Jugendmannschaft ist 
nach zwei Siegen auch noch im laufenden Po-
kalwettbewerb vertreten. Das erfolgreiche Team 
wird trainiert und betreut von Andreas Fröhlich 
und Günther Strudthoff.

Als Belohnung für die guten Leistungen 

wurden die Nachwuchs-
kicker von Sponsor Bernd 
Hirschhausen (Garten- 
und Landschaftsbau), mit 
neuen Trikots ausgestat-
tet. Bernd Hirschhausen 
spielt selbst als Torwart 
in Turas erfolgreicher Ü50 
Mannschaft. Nach dem 
erfolgreichen Hinrunden- 
Abschluss lädt der Spon-
sor Mannschaft und Be-
treuer noch zu einem 
gemeinsamen Imbiss ein.

Das Trainerteam An-
dreas Fröhlich/Günther 
Strudthoff plant für den 
21. Januar 2012 ein eige-
nes Hallenturnier in der 
Gesamtschule West mit 
der ersten und zweiten 

D-Jugend von Tura.

In der Hinrunde der Saison 2011/2012 ge-
wann Turas Ü 50 alle sieben Spiele. Auch das 
Torverhältnis von 42:8 kann sich sehen lassen. 
Torjäger Torsten Waldmann erzielte allein 22 
Treffer, gefolgt von Jens Meinecke mit fünf und 
Wolfgang Lange mit vier Toren .

Der Kader besteht zurzeit aus 17 Spielern. Da 
immer nur zwölf Spieler antreten dürfen, müs-
sen gelegentlich auch mal einige zuschauen, was 
aber innerhalb der Mannschaft bisher zu keinen 
Problemen führte.

Ü 50 Herbstmeister

dass Turas Ü 50 an-
lässlich des 150-jährigen Vereinsbestehens 
des TSV Abbehausen am 15. Juni den Gast-
geber in einem Einlagespiel mit 10:3 be-
siegte. Nach der Übergabe des Pokals an 
Macher Claus Lampe unter Beifall vieler 
mitgereister Bremer Fans ging es bei frisch 
gezapften Bier und einem gefüllten Grill in 
die dritte Halbzeit.

Schon gehört,

bei nahkauf in der
    Seewenjestraße 
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TURA-Partner 
Manfred Ehlting
Generalagentur der ERGO Versicherung AG

Waller Heerstr. 164  
28219 Bremen
Tel.: 0421 / 380 17 11  
Manfred.Ehlting@ergo.de

Versicherungsbüro

• Privatkunden

• Geschäftskunden

• Bausparen

• Finanzierungen

Beratung und Betreuung 
aus einer Hand !

Generalagentur 
Manfred Ehlting
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  Wir wünschen allen  

     ein frohes  
Weihnachtsfest  

   und ein gesundes 
und    

 friedliches neues Jahr!
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Turas Ü50 Meister 2011
Auch im vierten Jahr ihres Bestehens gewann 

die Ü50 von Tura Bremen die Meisterschaft. Das 
Team um Kapitän Jens Meinecke errang den Titel 
mit sechs Punkten Vorsprung vor ESV Blau-Weiß 
Bremen und VSK Osterholz-Scharmbeck nach elf 
Siegen, einem Unentschieden und zwei Nieder-
lagen. Ausschlaggebend für die konstanten Leis-
tungen ist immer noch die Einstellung der ‚Oldies‘ 
zum Fußballsport, die einst überwiegend in der 
Verbandsliga oder auch Amateuroberliga spiel-
ten. So konnten die Turaner um Betreuer Horst 
Schubert und Manfred Peper den vielfachen ehe-

Bremer FV Ü50 trennt sich 1:1 von 
Berlin

Sonnenschein, ein Top-Rasen und ein schied-
lich-friedliches 1:1-Unentschieden. Das ist die 
Bilanz des Freundschaftsspiels einer Bremer Ü 
50-Auswahl am 24. Oktober mit den Turanern 
Uwe Wode und Bert Ramien gegen ihr Berli-
ner Pendant. 

Den besseren Start in die 80-minütige Par-
tie erwischten die Gäste aus der Bundeshaupt-
stadt im Sportpark am Vinnenweg. Das Bremer 
Team wurde von Verbandssportlehrer Wilfried 
Zander betreut. „Wir haben ein richtig gutes Ü 
50-Spiel gesehen. 

Berlin hatte die bessere Raumaufteilung, 
spielt allerdings in dieser Zusammensetzung auch 

regelmäßiger zusammen als wir“, sagte Zander 
nach der Partie und ergänzte: „Meine Spieler sind 
heute bis an ihre Grenzen gegangen und vor allem 
hatten wir alle unseren Spaß, denn der stand ja 
schließlich im Vordergrund“. 

Bremen spielte mit Christian Meyer (FC Union 
60), Thomas Flacke (SG Aumund-Vegesack), Ott-
mar Jurkeit, Heiko Völmle (beide OSC Bremerha-
ven), Martin Haskamp (TSV Lesum-Burgdamm), 
Bert Ramien, Uwe Wode (beide Tura Bremen), 
Ralf May, Frank Pommerening, Jörg Pommere-
ning, Peter Rosenfeld (alle Blumenthaler SV), 
Thorsten Dieckhoff, Volker Schmidt, Uwe Stein-
lein und Ewald Zander (alle Leher TS).

„Politik mit Menschen  
   und für Menschen machen“

Liebe Leserin, lieber Leser,
die Bundesregierung spricht davon, dass wir mehr Ausbil-

dungsplätze als BewerberInnen haben. Doch wir BremerInnen 
wissen, dass das nicht stimmt.

Nur jeder zweite Jugendliche findet derzeit einen Aus-
bildungsplatz. Das spricht Bände, auch wenn Regierung und 
Wirtschaft einen Fachkräftemangel beklagen. Wir haben ei-
nen Mangel in bestimmten Branchen und Regionen. Für un-
sere Jugendlichen geht es darum, genügend Ausbildungsplätze 
bereitzustellen, auch wenn die Regierung und die Wirtschaft 
von einem Fachkräftemangel spricht. Insgesamt geht es aber 
darum, genügend Ausbildungsplätze sicherzustellen, die Qua-
lität der Ausbildung (in vielen) Bereichen zu verbessern und 
die Übernahme zu gewährleisten.  

Als Sprecherin für berufliche Aus- und Weiterbildung der 
Fraktion DIE LINKE. im Bundestag steht fest: Ausbildung für 
alle sichern  – die Betriebe in die Verantwortung nehmen –  
und Zukunft für die jungen Menschen in unserer Gesellschaft 
garantieren.

In Bremen setze ich mich weiterhin dafür ein, dass wir gute 
Bildung für alle Kinder unseres Bundeslandes umsetzen. Als 
einen Schwerpunkt geht es darum, dass wir insbesondere die 
Schulen in sozialen Brennpunkten stärken und die Krippen-
versorgung der Kinder ausbauen.

Gleichzeitig müssen wir nicht nur genügend Ausbildungs-
plätze sondern auch Arbeitsplätze mit Zukunft schaffen und 
endlich Leiharbeit, prekäre Arbeitsverhältnisse abbauen, damit 
jede/r auch von seiner/ihrer Arbeit gut leben kann und nicht am 
Ende des Monats auch noch aufstocken muss. 

Armut in dieser Stadt stoppen –das ist die zentrale Aufgabe. 
Mit freundlichen Grüßen

Ihre Agnes Alpers

Ich lade Sie herzlich ein:   
Informieren Sie sich über meine Arbeit auf meiner Home-
page: www.agnes-alpers.de. Mein Wahlkreisteam und ich  
stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

„Politik mit Menschen  
   und für Menschen machen“

Agnes Alpers
Wahlkreisbüro Bremen
Doventorstraße 2
28195 Bremen
Tel. 0421 – 16 53 974
E-Mail: agnes.alpers@
wk.bundestag.de

maligen Verbandsliga-Torschützenkönig, Torsten 
Waldmann, als Neuzugang begrüßen. Ebenso 
schnürte der eisenharte Harald Vico gelegentlich 
wieder seine Schuhe. Dies half den Turanern im 
offensiven Bereich sehr, wie das Torverhältnis von 
66:17 unterstreicht. Mit 18 Toren erzielte Torsten 
Waldmann auch die meisten Tore, gefolgt von  
Wolfgang Lange(14), Harald Vico (5) und Harry 
Meyndt (4). Als Krönung der Saison ging es mit 
einem Großteil der Mannschaft nach Mallorca. 
Am 18. Juni wurde die Saison in Gröpelingen mit 
einer großen Abschlussfeier beendet. 

Erste C-Jugend:  
Vierter Platz in  
Holland 

Nach dem Aufstieg in die Verbandsliga in 
der Saison 2010/2011 bestritt die erste C-Jugend 
von Tura Bremen ein großes Turnier in Holland 
und belegte am Ende den vierten Platz. Nach 
anfänglichen Problemen konnte das Team in 
der Verbandsliga am letzten Spieltag die Klasse 
halten. Als erste B-Jugend heißt es jetzt in der 
Stadtliga sich zurecht zu finden, um vielleicht 
schon im Winter den Aufstieg in Verbandsliga 
zu schaffen.

Besonders bedanken möchte sich die jetzige 
erste B-Jugend von Trainer Mustafa Öztekin und 
Betreuer Heiko Dumkowski bei ihrem Sponsor von 
der „K&S-Seniorenresidenz“ (siehe auch Tura ak-
tuell 1-2-2011).

Fu
SS

B
A

L
L

Hoffnungsvoll gestartet, insgesamt enttäu-
schend in der Landesliga: Turas erste Herren, 
hintere Reihe von links: Tarek Miri, Timur Öz-
bek, Jakub Keller, Tobias Durlach, Dominique 
Bonanni, Marcel Burkevics, Marc Wolff; mitte: 
Betreuer Hans-Georg Durlach, Co-Trainer Man-
fred Klein, Trainer Ingo Klein, Ron Henke, Daniel 
Müller, Jude Francis, André Krüger, Julian Wulf, 
Khalil Hamma; vorne: Ziwar Sun, Tobias Rich-
ter, Stefan Rickborn, Sebastian Schade, Ersin 
Kozulcali, Kevin Berlips, Faruk Akkus
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Die dritten Herren von Tura (Kreisliga C) haben einen neuen Trikotsatz 
von der Firma Kloska gesponsert bekommen.

Halbzeitbilanz der Fußball-Jugend

Kloska unterstützt Turas dritte 
Herren

Die Kloska Group (Ser-
vicepartner und System-
lieferant für Schifffahrt, 
Werften, Industrie, Bau-
gewerbe und Handwerk, 
Pillauer Straße 15) hat der 
dritten Herrenmannschaft 
von Tura (Fußball Kreisli-
ga C) Trikots gesponsert. 
Unser Foto zeigt: Trainer 
Ali Kozulcali, Kenny Addix, 
Björn Gessner, Marco Ku-
schel, Maurice Meinhardt, 
Kevin Kuttkat, Dennis Ci-
men, Marvin Glüse, Dennis 
Janosch, Sven Depken und Trainer Senay Özde-
mir (hintere Reihe, von links), Hamza Zarrouk, 
Nevzat Barazi, John- Thomas Schad, Daniel 

Group
Kloska

Servicepartner und
Systemlieferant für
Schifffahrt, Werften,
Industrie, Baugewerbe
und Handwerk

www.kloska.com

Industrieausrüstung

Arbeitsschutz

Technische Ausrüstung

Schlauch- und
Armaturentechnik

Werkzeuge aller Art

Hydraulik

Dichtungstechnik

Antriebstechnik

Lastaufnahmemittel

Förderbandtechnik

C-Teile-Management

Schiffsausrüstung

Proviant+Catering

Reparaturservice

Ersatzteile

Segelmacherei
und Taklerei

Service und Logistik

Bremen · Bremerhaven · Langen · Wilhelmshaven · Leer · Emden · Beesten · Kirchdorf · Hamburg
Lübeck · Rostock · Stralsund · Gdynia · Gdansk · Szczecin · Rotterdam · Hoofddorp
Cadiz · Cape Town · Durban · Dubai · Blumenau · Singapore · Shanghai · Hongkong

Uwe Kloska GmbH
Technischer Ausrüster

Pillauer Straße15
28217 Bremen

Phone 0 421-618 02-54
Fax 0 421-618 02-55
mail@kloska-bremen.de

Mitglied der
Kloska-Group

Group
Kloska

ISO 9001/14001

BUREAU VERITAS

Certification

®

Domke, Nils Westphal, Gerrit Bückmann, Holger 
Köpsel, David Krause und Senol Özdemir (vorne).
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Mit 13 Mannschaften startete die Fuß-
balljugend von Tura Bremen in die Saison 
2011/2012.
1.B: Als überwiegend jüngerer Jahrgang startete 

die Mannschaft von Mustafa Öztekin in das 
Abenteuer Stadtliga. Mit viel Herz und Einsatz 
schaffte die Mannschaft am Ende souverän 
den Klassenerhalt.

1.C: Nach einer schweren Winterserie steigt die 
1.C von Trainer Andreas Westphal aus der Ver-
bandsliga ab.

2.C: Ein tolles erstes Jahr für die Mannschaft von 
Trainerin Nicole Özdemir. In der 2.Kreisklas-
se wurden die meisten Spiele klar gewonnen. 
Leider reichte es am Ende nicht zum Aufstieg.

1.C-Mädchen: Die Mannschaft von Trainer Go-
ran Durasinovic befindet sich im Aufbau. Auf-
grund der Altersstruktur muss die Mannschaft 
ohne Wertung spielen. Sie behauptet sich ge-
gen zum Teil eingespielte Mannschaften her-
vorragend.

1.D: Mit sehr vielen neuen Spielern startete der 
ältere D-Jugend Jahrgang von Trainer Micha-
el Hunold in die neue Saison. Trotz enormer 
Fortschritte und teilweise ansehnlichen Spielen 
reichte es nicht zum Klassenerhalt. Die Mann-
schaft wird im Sommer erneut am Dodenhof-
Cup in Posthausen teilnehmen.

2.D: Nach einer tollen Vorrunde steigt die Mann-

schaft von Günther Strudthoff in die 3. Kreis-
klasse auf.

3.D ohne Wertung: Die Mannschaft der beiden 
Trainer Nicole Özdemir und Michael Hunold, 
aufgefüllt mit C-Jugendspielern (daher ohne 
Wertung), spielte einen stellenweise sehr gu-
ten Fußball und kann sich über die „gefühlte“ 
Vizemeisterschaft freuen.

1.E: Eine hervorragende Qualifikations-Runde 
des 2001er Jahrgangs. Am Ende belegte die 
Mannschaft von Trainer Ayhan Türkyilmaz 
den zweiten Platz hinter Werders dritter 
Mannschaft.

2.E: Einen guten vierten Platz in der Staffel B3 
belegte die Mannschaft von Mehmet Tokmak.

3.E: In Staffel B7 tat sich die Mannschaft von 
Trainerin Sonja Nonnast sehr schwer. Trotz 
guter Spiele reichte es am Ende nur zu Platz 7.

4.E: Mit sechs zum Teil neuen Kindern ging Trai-
ner Udo Pundsack in die Saison. Die Mann-
schaft befindet sich erst am Anfang. Ergebnisse 
sollten daher nicht wichtig sein. 

1.F: Mit sechs deutlichen Siegen aus sieben Spie-
len wurde die Mannschaft von Trainer Chihan 
Ocak am Ende in Staffel D Zweiter.

2.F: Neutrainer Sami Isik musste seinen Kader mit 
guten G-Jugendspielern auffüllen um antre-
ten zu können. Am Ende ein ausgezeichneter 
fünfter Platz in Staffel F.
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Zwanzig Tura-Angebote zertifiziert
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WORKSHOP
Sturzvorbeugung – Balance und Gleich-

gewichtstraining 
Für viele Senioren ist der Sturz ein ein-

schneidendes und beängstigendes Erlebnis. 
Doch Sturz ist keine Krankheit im medizi-
nischen Sinne! Es sind immer verschiedene 
Faktoren für einen Sturz verantwortlich. 
Sturzfaktoren sind unter anderem Verlust von 
Mobilität, Balance und Kraft. Auch die Ein-
nahme von Medikamenten, wie z.B. Schlaf- 
und Beruhigungsmitteln, kann die Sturzge-
fahr erhöhen.

Im Workshop geht es auch darum, die ei-
gene Beweglichkeit neu auszuprobieren, um 
das Risiko des Sturzes zu mindern. Des wei-
teren werden Hinweise auf mögliche Stol-
perfallen in den eigenen 4 Wänden gegeben, 
damit sie erkannt und beseitigt werden kön-
nen. Natürlich werden Sie auch Übungen zur 
Verbesserung Ihrer Kraft und Beweglichkeit 
kennenlernen und ausprobieren.

Samstag:  03.03.2012
Zeit:  11.00-14.00 Uhr
Kosten: 15,-/18,- 
Leitung:  Udo Long, Ergotherapeut, 
 DTB-Kursleiter Sturzprophylaxe
Anmeldung erforderlich

Unser diesjähriges Ferienprogramm führte 
uns an einem stürmischen , kühlen Sommertag 
mit den Senioren nach Spiekeroog, wir feierten 
einen runden Geburtstag, spielten Minigolf, ra-
delten über die Deiche und besuchten das Bre-
mer Geschichtenhaus. 

Diese Unternehmungen sind für unsere 
Gruppe sehr wichtig, weil wir mehr Zeit für Ge-

Kurse Gesundheitswerkstatt 
Aktiv gegen Osteoporose 
Kurs I Donnerstag 05.01.12 (11 Termine) 
10.00 - 11.00 und 11.00 - 12.00 Uhr 
Kurs II Donnerstag 22.03.12 (11 Termine) 
10.00 - 11.00 und 11.00 - 12.00 Uhr 
Leitung: Jutta Ackermann

Qigong 
Kurs I Mittwoch 18.01.12 (10 Termine) 
17.15 - 18.45 Uhr 
Kurs II Mittwoch 18.04.12 (10 Termine) 
17.15 - 18.45 Uhr 
Leitung: Elisabeth Kazenwadel

Gesundheitsförderung durch Stressbewälti-
gung 
Dienstag 17.04.12 (8 Termine) 
18.00 - 20.30 Uhr 
Leitung: Brigitte Karrasch

Öffnungszeiten SPORTplus Studio
Mo 08:45 – 10:00 Uhr Herz in Schwung *
 10:00 – 13:00 Uhr
 16:00 – 21:30 Uhr
Di 08:45 – 10:30 Uhr Fitness Männer 50 plus
 20:30 – 21:30 Uhr
Mi 08:30 – 10:00 Uhr Fitness für Frauen
 10:00 – 13:00 Uhr  
 16:00 – 21:30 Uhr

spräche untereinander haben und 
uns so – fern der Halle – auch per-
sönlich besser kennen lernen können. 
Wir wählen unsere Ziele so, dass wir 
sie entweder mit dem Rad oder öf-
fentlichen Verkehrsmitteln erreichen 
können und deshalb alle daran teil-
nehmen können.

Geplant sind für die nächste Zeit 
: Teilnahme am Lauf „Auf zur Venus“, 
ein Frühstück im Mondial mit an-
schließendem Besuch des Focke Mu-
seums, das Advents- Kaffee trinken 
und das traditionelle Weihnachtses-
sen. Für das nächste Jahr ist im Sep-

tember eine Reise nach Langeoog vorgesehen.
Mit Marion und Sabine haben wir in die-

sem Jahr zwei neue Teilnehmerinnen in unserer 
Gruppe aufgenommen, beide fühlen sich bei uns 
gut aufgehoben.

Unsere Gruppe für Frauen trifft sich montags 
von 16:00 bis 17:00 Uhr im Vereinszentrum zum 
Bewegen, anschließend ist Zeit für Gespräche.

Ihr Gesundheitspartner in Gröpelingen

Telefon:                 0421-2784990

mail: info@apo-lindenhofcenter.de

net:   www.apo-lindenhofcenter.de

durchgehend geöffnet:

Mo-Fr -20:00 Uhr

Sa 9:00-1 :00 Uhr

308:

6

Zwanzig Präventions- und Rehabilitations-
sportangebote von Tura Bremen wurden jüngst 
vom Deutschen Turnerbund mit den Siegeln 
„Pluspunkt Gesundheit.DTB“ und dem Siegel 
„Sport Pro Gesundheit“ zertifiziert: 

Aktiv gegen Osteoporose, Aqua Gymnastik, 
Gesundheitssport für Senioren und Vorbeugende 
Wirbelsäulengymnastik, geleitet von Übungslei-
terin Jutta Ackermann, Herzsport, geleitet von 
Brigitte Honnens und Sabine Vaje, Lungensport 
(Christiane Budack), Rücken-Fitness (Martina 
Kruck), Rehabilitationssport Orthopädie (Roland 
Klein), Rückenfitness für Alle (Samira Bouamaid), 
Sport für Schlaganfall-Betroffene (Stephanie 
Bürding), Bewegung in der Krebsnachsorge (Hel-
ma Rumphorst) Walking/Nordic Walking (Bärbel 
Schumacher), Qigong (Elisabeth Kazenwadel). 
Ebenfalls zertifiziert wurden die Angebote Die 
sanfte Schulter- und Nackenschule, Gesund und 

Bewegung macht Spaß bei Tura: An den 
Sonntagen, 15.01. / 12.02. / 11.03. 2012, können 
Kinder eine lebendige Landschaft aus Sport- und 
Spielgeräten selber gestalten. In der Zeit von 13 
bis 15 Uhr sind Kinder von fünf bis zwölf Jah-
ren in das Vereinszentrum an der Lissaer Straße 
60 eingeladen, von 15.30 bis 17.30 Uhr die bis 
Vierjährigen. Das Angebot gilt auch für Kinder, 

die nicht dem Verein Tura angehören. Der Eintritt 
beträgt 1,50 Euro (für 5- bis 12-Jährige) und ein 
Euro (für bis 4-Jährige) für Getränke und Obst.

Der Bewegungsnachmittag wird von der 
Abteilung Integration des Landessportbundes 
gefördert.

Weitere Informationen: www.tura-bre-
men.de

Bewegungsnachmittag bei Tura

Do 08:30 – 09:30 Uhr Fitness für Frauen
 09:30 – 13:00 Uhr  
 16:00 – 20:00 Uhr
 20:00 – 21:30 Uhr Fitness für Frauen
Fr 10:00 – 13:00 Uhr  
 16:00 – 20:00 Uhr
Sa 10:00 – 15:00 Uhr
So 10:00 – 14:00 Uhr (außer Juli und August)

* Für Menschen mit kardiologischem Krankheitsbild

fit in den Morgen, In Balance – Sturzvorbeu-
gungs- und Gleichgewichtstraining, Präventives 
Rückentraining, Rehabilitationssport Orthopä-
die, Rückengymnastik und Beckenbodentraining, 
Wirbelsäulengymnastik und Pilates, die von Sa-
bine Vaje geleitet werden. 

Weitere Informationen über den Gesund-
heitssport bei Tura: www.tura-bremen.de.
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Die Judomannschaft der St.-Johannis-Schule setzte sich beim 
Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ 2011 in Schonach 
zusammen aus: Julian Mundl, Marius Kummer, Lukas Lüeße, 
Leon Nonnast, Jonas Burwinkel und Betreuer Thomas Mundl in 
Schonach (von links).

Judo-Lehrerfortbildung bei Tura

Ju
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O

Roland-Cup
Die Judoabteilung von Tura 

Bremen richtete am 24./25. Sep-
tember den 26. internationalen 
Roland-Cup des Bremer Judo-
Verbandes aus. Das Sichtungs-
turnier der weiblichen Jugend 
U16/U19 für den Deutschen 
Judo-Bund fand in der Univer-
sität Bremen (Sportturm) statt. 
Der Roland-Cup ist erfolgreich 
zu Ende gegangen. Viele Hände 
haben mitgeholfen, die Veran-
staltung zu einem tollen Event 
zu machen. Erstmals starteten in 
diesem Jahr auch die Jungen in 
den Altersklassen U16 und U19. 
Die Bundestrainer Jana Degen-
hardt und Sven Hesse waren sehr 
zufrieden mit den Leistungen der 
Jugendlichen und konnten wich-
tige Erkenntnisse gewinnen. Er-
gebnisse und weitere Infos gibt 
es unter: www.tura-bremen-ju-
do.de/roland/

Bremer Schüler bei „Jugend 
trainiert für Olympia“

Drei Judo-Sportler von Tura Bremen und zwei 
Kämpfer aus Habenhausen bildeten das Team der 
Schule St. Johannis für den diesjährigen Wett-
bewerb „Jugend trainiert für Olympia“ in Scho-
nach. Marius Kummer, Lukas Lüeße und Leon 
Nonnast sowie Julian Mundl und Jonas Burwinkel 
(ATSV Habenhausen) wurden betreut von Thomas 
Mundl. Das Bremer Team belegte den 15 Platz. In 
Schonach wurde das hohe Niveau dieses Wett-
bewerbes deutlich, der unter Fachleuten auch als 
inoffizielle deutsche Mannschaftsmeisterschaft 
gilt. Vor allem auch die Kämpfer aus den „Kader-
schmieden“, die zum Teil am Vortag noch bei den 

deutschen Einzelmeisterschaften am Nürburgring 
kämpften, reisten zu diesem Turnier an. Entspre-
chend schwierig war es für die Mannschaft der St. 
Johannis Schule sich durchzusetzen. Trotz dieser 
Unterlegenheit sind die Bremer Schüler mit viel 
Kampfgeist in die Kämpfe gegangen und konnten 
ihre Kämpfe zum Teil bis zum Ende auch offen 
gestalten. Für diesen mutigen Einsatz gebührt 
Dank und Anerkennung. Ein besonderer Dank gilt 
den Turanern Leon Nonnast und Lukas Lueße, die 
in diesem Jahr letztmalig für die Schule antreten 
konnten, da sie die Altersgrenze für die Teilnahme 
an diesem Wettbewerb erreicht haben.

Unter der Leitung von 
Marc Grohnert und Berit 
Iversen fand bei Tura Bremen 
die zweite Fortbildungsver-
anstaltung des Bremer Judo-
Verbandes für Lehrer statt. Die 
Sportlehrer bekamen theo-
retisch und praktisch einen 
Einblick in die Sportart Judo. 
Zum Einstieg gab es einige 
Informationen zur Geschichte 
und zum heutigen Judosport. 
Danach standen Kampf- und 
Rangel-Spiele in der Grup-
pe und mit dem Partner auf 
dem Programm. Hierbei ka-
men die Teilnehmer nicht zu-
letzt aufgrund der Unterstüt-
zung einiger Tura-Judoka ins 
Schwitzen. 

Nachdem einige Boden- 
techniken inklusive Halte-
g r i f f e ,  Umdrehe r-  und 
‚Rauskomm‘-techniken ge-
meistert waren, ging es weiter zu den Fallü-
bungen. Nun konnten die Vorübungen zu einigen 
Würfen geübt werden. Ihnen folgten „richtige Ju-
dowürfe“. Diese gelangen so gut, dass auch die 
eine oder andere Kombination oder Kontertechnik 
ausprobiert werden konnte. Zu guter Letzt wur-
den auch einige Übungskämpfe durchgeführt. 

Fünf Tura-Siege beim Samurai-Cup
Besser geht es nicht: Mit fünf Goldmedail-

len schnitten die fünf teilnehmenden Judoka 
von Tura Bremen beim Samurai-Cup des TV Ei-
che Horn überaus erfolgreich ab. 

In der Altersgruppe U11 männlich gaben 
Max Benedikt Bohnhorst und Deniz Liebich al-
les und erlangten beide jeweils den ersten Platz. 

Auf dem Siegertreppchen ganz oben stand auch 
Sandro Gerhard in der U14 männlich. Dies ge-
lang ebenso Timucin Liebich in der U14 männ-
lich mit einer überzeugenden Leistung. In der 
U14 weiblich kämpfte Nele Wittman hart um 
einen Platz. Auch sie platzierte sich auf dem 
ersten Rang.

Zur Erholung zwischen den vielen praktischen 
Techniken und Spielen, wurde über diese immer 
wieder diskutiert und überlegt, wie man sie im 
Sportunterricht einsetzen kann.

Die nächste Fortbildung, auch für „Wieder-
holer“ geeignet, findet am 16. Februar 2012 in 
Bremen-Aumund statt.

Atelier der Raumausstattung
Bodenbeläge · Gardinen · Sonnenschutz

G.b.R.

Stader Straße 24  ·  28205 Bremen  Tel: 0421/446089  ·  Fax: 0421/4986682
E.-Mail: raumausstattung@lueesse.eu  ·  www.lueesse.eu

 · 

Meisterbetrieb

Aufmaß · Beratung · Verkauf · Montage

Gardinen-Service:
abnehmen, waschen und neu dekorieren
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Seine Goldmedaille nahm Max Benedikt Bohn-
horst von Tura Bremen stolz auf dem Sieger-
treppchen in Bruchhausen-Vilsen entgegen.

Viel Spaß hatten die Teilnehmer an der diesjährigen Judo-Safari.

Erfolgreich kehrten die Turaner von der Landes-
Einzelmeisterschaft der unter 11-jährigen Judo-
sportler zurück: David Lawson, Trainerin Katja Leese, 
Deniz Liebich, Max Benedikt Bohnhorst, Janek John 
Evers, Trainerin Regina Krüger und Yasserra Trawally 
(stehend, von links), Agwu Ejemole, Finja Wickbold 
und Alexandra Hunold (knieend).

Turas Judoka holen acht Medaillen
Ju

D
O

Ju
D

O

Bei der Landes-Einzelmeisterschaft der 
unter 11-jährigen Judosportler konnten die 
Nachwuchsjudoka von Tura kürzlich ganz vor-
ne mitmischen. Allen acht Teilnehmern von 
Tura gelang es, jeweils eine Medaille nach Grö-
pelingen zu holen. Ab sofort kann sich Agwu 
Ejemole Landesmeister nennen. Alexandra Hu-
nold, Finja Wickbold und Deniz Liebich wurden 
Vizemeister. Dritte Plätze erreichten Yasserra 
Trawally, Janek John Ewers, David Lawson und 
Max Benedikt Bohnhorst. „Ich bin beeindruckt, 
mit welcher Einstellung die Turaner auf die 
Matte gegangen sind. Fast alle kämpfen auch 
noch in den nächsten Jahren in der U 11, das 
ist auf jeden Fall sehr vielversprechend“, freute 
sich Trainerin Katja Leese.

Viel Spaß bei Judo-Safari
Zwanzig Kinder zwischen 

sieben und 14 Jahren hatten 
viel Spaß mit ihren Geschwi-
stern, Eltern und Großeltern 
bei der „Judo-Safari“ im Ver-
einszentrum von Tura Bremen. 
In drei verschiedenen „Diszipli-
nen“ kämpften sie um die heiß 
begehrten Safari-Abzeichen 
des Deutschen Judobundes. 
Jene Aufnäher steigern sich, 
den Judo-Gürtelfarben ent-
sprechend, vom „Gelben Känguru“ bis zum 
„Schwarzen Panther“.

Im „Budo-Wettbewerb“ wurde ein so genann-
tes japanisches Turnier ausgetragen, das mit den 
beiden leichtesten Judoka begann. Der jeweilige 
Sieger blieb so lange auf der Matte, bis er maxi-
mal fünf Kämpfe gewonnen hatte. Für jeden er-
folgreichen Kampf gab es Punkte. Im „kreativen 
Teil“ konnten Themen und Arbeitsweise, ob Foto-
arbeiten, Malwettbewerbe oder schriftliche Aus-
arbeitungen zwar frei gewählt werden. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sollten sich jedoch 
mit dem Budosport und der Jugendarbeit des Ver-
eins beschäftigen. Als dritter Teil der Judo-Safari 
schloss sich ein leichtathletischer Wettbewerb 

dass Katja Leese und Sebastian Prunk am 
17. September 2011 geheiratet haben?

Schon gehört,
Tura-Judoka überzeugen in 
Bruchhausen-Vilsen

Beim „Peter-Oldenburger-Gedächtnisturnier“ 
am 28. Mai in Bruchhausen-Vilsen überzeugte 
Tura-Judoka Max Benedikt Bohnhorst in der Al-
tersgruppe U 11 und Gewichtsklasse bis 33 Kilo-
gramm mit starken Leistungen. Im ersten Kampf 

lag Bohnhorst mit einem „Waza-ari“ (halber Punkt) 
zunächst zurück, konnte aber später seinen Geg-
ner im Haltegriff besiegen. Mit dem „Seoi-nage“, 
einem Schulterwurf, gewann der Tura-Nach-
wuchssportler auch seinen zweiten und dritten 
Kampf, den letzten bereits nach zehn Sekunden. 
Seine Goldmedaille nahm Max Benedikt Bohnhorst 
stolz auf dem Siegertreppchen entgegen.

Wegen geringer Teilnehmerzahlen konnte 
sich die Turanerin Nele Wittmann (U 14) in der 
Gewichtsklasse bis 52 Kilogramm nur in einem 
Kampf erfolgreich beweisen. Nach einer län-
geren Verletzungspause behauptete sie sich gut 
auf der Matte.

In der U 17 hatten die Turaner Leon Nonna-
st (bis 50 Kilogramm), Kevin Gloistein (– 66 kg) 
und Lukas Lüeße (- 90 kg) sowie Markus Lüeße 
in der U 20 (- 81 kg) ebenfalls wegen geringer 
Teilnehmerzahlen keine vergleichbaren Gegner. 
Alle Tura-Judoka konnten dennoch souverän ihre 
Techniken präsentieren.

an, bestehend aus Sprint-Hüpfen auf einem Bein, 
Weitsprung auf einem Bein und Medizinball-Weit-
wurf. Auch hier konnten die Teilnehmer weitere 
sportliche Fähigkeiten unter Beweis stellen.

Für alle drei Teile der Judo-Safari erhielten 
die jungen Sportler Punkte, die schließlich die 
Höhe des Abzeichens bestimmten. Die Veranstal-
tung wurde von den Nachwuchstrainern und Co-
Trainern der Judoabteilung von Tura organisiert 
und durchgeführt. Judo-Abteilungsleiter Michael 
Buhlrich bedankte sich bei Regina Krüger, Timo 
Höwener, Leon Nonnast, Helge Neisser, Malik Ou-
adane, Lukas Lüeße, Markus Lüeße, Nele Witt-
mann, Stefan Berger, Johannes Kleibert, Marek 
Hannemann und Mareike Nelson.

Sascha Mindermann verabschiedet 
sich nach neuseeland

Seit zehn Jahren ist Sascha Mindermann in 
der Judoabteilung von Tura Bremen aktiv. Jetzt 
verlässt der erfolgreiche Sportler seine Vereins-
kollegen und geht für ein Jahr nach Neuseeland. 
Als Abschiedsgeschenk wurde ihm ein Judogür-
tel mit den Unterschriften der Judoka von Tura 
übergeben. Im Dezember 2003 absolvierte Min-
dermann seine erste Prüfung (weiß/gelb) bei der 
Anfängergruppe. Seit dem letzten Jahr kann er 
als Co-Trainer arbeiten und war mittwochs in 
der Gruppe von Jasper Schulz hilfreich. Sascha 
Mindermann erreichte in diesem Jahr den zwei-
ten Platz bei den Einzelmeisterschaften und den 

Petra Krümpfer, MdBB
            Ihre SPD-Bürgerschaftsabgeordnete 
           für Gröpelingen

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
               Petra Krümpfer 
               Telefonkontakt: 0151 - 23 04 51 37 
               E-Mail: petrakruempfer@web.de

Titel bei den Mannschaftsmeisterschaften.
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Drei Meistertitel für Tura-Judoka
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Mit vier Mädchen und drei Jungen präsen-
tierten sich die Judoka von Tura am 6. Novem-
ber sehr erfolgreich bei den Landeseinzelmeister-
schaften der U14 in Bassum.

Nele Wittmann (bis 57 Kilogramm) sicherte 
sich souverän den Titel. Elisabeth Eller und Sa-
mea Hilchenbach (bis 63 kg) mussten sich jeweils 
nur einmal geschlagen geben. Elisabeth Eller fuhr 
mit einer Silbermedaille, Samea Hilchenbach mit 
Bronze nach Hause. Sina Monpetain (bis 40 kg) 
ging in der stärksten Gewichtsklasse an den Start 
und belegte am Ende den fünften Platz.

Drei Titel, dazu einmal Silber und einmal Bronze holten Turas 
Judosportler in Bassum: Sandro Gerhard, Timucin Liebich, Samea 
Hilchenbach, Elisabeth Maria Eller, Nele Wittmann und Trainer 
Michael Buhlrich (von links). 

Bei den Jungen zeigte Ti-
mucin Liebich (bis 43 kg) eine 
besonders starke Leistung. 
Neben dem Meistertitel wur-
de dem Tura-Judoka auch der 
Technikerpokal der männlichen 
Jugend überreicht. Sandro Ger-
hard holte in der Klasse bis 50 
kg den dritten Titel für Tura. 
Bela Seidlitz (bis 37 kg) trat 
in der stärksten Gewichtsklas-
se stark auf und konnte zwei 
Kämpfe mit Ippon (ganzer 
Punkt) für sich entscheiden. 
Dennoch reichte es nicht für 
eine Platzierung.

Insgesamt zeigten sich die 
Tura-Trainer Katja Prunk und 
Michael Buhlrich sehr zufrieden 
mit ihren Schützlingen.

Nicht ganz so zufrieden stellend verlief der 
anschließende Auftritt von Tura bei den Mann-
schaftsmeisterschaften der U11. Während ei-
nige Nachwuchskämpfer ihr erstes Turnier be-
stritten und wichtige Erfahrungen sammelten, 
konnten auch die erfahreneren Jungen nicht für 
die nötigen Punkte sorgen. So musste sich Tura 
mit zwei Niederlagen geschlagen geben. In der 
Mannschaft kämpften Ishan Sataev, Max Fritz-
ler, Noah Bojang, Liam Hilchenbach, Jan Fabio 
Heidenreich, Deniz Liebich, Max Benedict Bohn-
horst und Agwu Ejemole.

Ippon-Girl-Training in Hamburg
Im Judo-Leistungszentrum in Hamburg tra-

fen sich am 30. Oktober 50 Mädchen vorwiegend 
aus Norddeutschland, davon zehn aus Bremen 
zum gemeinsamen Training mit Ralf Leuchten-
berger, Sascha Costa, Jessica Borchardt, Simone 
Schuster und weiteren erfahrenen Trainern und-
Trainerinnen im Rahmen des Projektes „Ippon 
Girls“ des Deutschen Judo-Bundes. 

Elisabeth Maria Eller, Nele Wittmann, Sina 
Monpetain vertraten die Farben von Tura Bremen. 
Es gab Aufwärmspiele, Praxistraining in Würfen 
und im Bodenkampf sowieein kurzes Randori. 
Ziel des Projektes ist es, mehr Mädchen für den 
Judo-Sportzu begeistern, sich im Verein zu en-
gagieren, sowie die Förderung des Austausches 
zwischen den Vereinen.

Der Spaß kam offensichtlich nicht zu kurz beim 
Training der Ippon-Girls in Hamburg, hier die Tu-
ranerinnen Elisabeth Maria Eller, Nele Wittmann, 
Sina Monpetain (von links).
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Trotz Regens war der von Andreas Schnur moderierte fünfte 
Schulkanutag ein voller Erfolg.

Luise Asmussen (Tura Bremen) war die erfolgreichste Sportlerin 
des fünften Schulkanutages auf dem Sportparksee in Grambke.

Udo Krause (Uni-Triathlöwen) und die Turaner Susanne Bran-
denburger und Marcus Schmietendorf (von links) konnten mit 
ihren Leistungen bei der deutschen Quadrathlon-Meisterschaft 
bei Suhl zufrieden sein.
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Achtungserfolge bei Quadrathlon-DM
An der deutschen Meister-

schaft und dem Weltcup im Qua-
drathlon (Triathlon plus Disziplin 
Kajakfahren) nahm neben dem Vor-
jahrsteilnehmer Marcus Schmie-
tendorf (Tura) erstmals auch eine 
Staffel aus Bremen mit Susanne 
Brandenburger (ebenfalls Tura) und 
Udo Krause (Uni-Triathlöwen) teil. 
750 Meter Schwimmen, 21 Kilome-
ter Radfahren, 4,6 Kilometer Kajak-
fahren und fünf Kilometer Laufen 
standen für die Teilnehmer aus fünf 
Nationen auf dem Programm der 
Titelkämpfe am Ratscher See bei 
Suhl in Thüringen.

Susanne Brandenburger schlug 
sich achtbar mit einer Gesamtzeit 
von einer Stunde und 54 Minuten. 
Den Schwimm-Part bewältigte die 
Turanerin souverän in 13:45 Mi-
nuten. Obwohl ihm das spezifische 
Training für diesen Wettkampf 
fehlte, legte Udo Krause mit dem 
Rad über die sehr hügelige Strecke eine solide 
Leistung in 42:59 Minuten hin. Danach schlug 
Brandenburger sich sehr wacker im Kajak mit ei-
ner Zeit von 35:44 Minuten. Die Turanerin fuhr 
mit einem schweren Seekajak, das im Vergleich 
zu den Rennbooten der anderen Teilnehmer al-
lerdings nicht konkurrenzfähig wirkte. Krause 
absolvierte das Laufen in guten 21:58 Minu-
ten. So sprang am Ende der fünfte Platz  bei den 
Staffeln heraus.

Marcus Schmietendorf, bereits Teilnehmer 
einer Europameisterschaft im Quadrathlon, 
zeigte sich im Schwimmen in 15:35 Minuten 
gegenüber dem Vorjahr leicht verbessert. Beim 
anschließenden Radkurs spürte der Turaner 
noch leichte Auswirkungen eines Infekts, er tat 
sich schwer beim Radkurs (42:03 min). Im Ka-
jak kam Schmietendorf die gute Kurventechnik 
bei den jeweils drei Wenden des viermal zu fah-
renden Kurses zugute. Die Strecke absolvierte 

er in 30:51 Minuten. Je-
doch fehltedem Tura-Ka-
nusportler, wie auch beim 
abschließenden Lauf (Zeit 
23:18 min) die Kraft. Den 
Umständen Rechnung tra-
gend war Schmietendorf 
mit seiner Leistung in einer 
Gesamtzeit von 1:51:47 
Stunde noch zufrieden. 
Der 16. Platz unter 32 Teil-
nehmern bei der deutschen 
Meisterschaft und der 23. 
Rang von 40 Sportlern bei 
der Weltcupwertung spie-
gelte eine ausgeglichene 
Leistung wider.
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Fünfter Schulkanutag auf dem 
Sportparksee Grambke
Luise Asmussen von Tura als erfolgsreichste Kanutin geehrt

Mit einer Beteiligung von 
mehr als 120 Schülern aus 18 
bremischen Schulen war die Be-
teiligung am diesjährigen Schul-
kanutag auf dem Sportparksee 
Grambke besonders groß. Zum 
fünften Mal richtete der Lan-
des-Kanu-Verband Bremen die 
Veranstaltung im Auftrag der 
Senatorin für Bildung und Wis-
senschaft aus. 

Die Schüler ließen sich auch 
durch den Regen nicht stören und 
gestalteten viele spannende Ka-
nustaffeln, die Moderator Andreas 
Schnur (Radio Bremen) mitreißend 
begleitete.

Organisatorin Christine Dre-

Freimarktsregatta auf der Ochtum
Die Kanuabteilung von Tura Bremen beteili-

gte sich mit großem Erfolg an der 39. Freimarkts-
regatta, die der Wassersportverein Warturm auf 
der Ochtum am 16. Oktober ausrichtete. Es gab 
drei erste Plätze, drei zweite Plätze, vier dritte 
Plätze sowie weitere gute Platzierungen für die 
Kanuten von Tura.

Werner Stelljes siegte in der Klasse Senioren 
B über 3000 Meter in 25.33.49 Minuten, gefolgt 
von Jörg Mekelburg in 25.42.10 und Niels Bur-
mester in 27.27.98.

Christine Drescher gewann in der Damen-
klasse über 3000 Meter in 26.49.05. Dagmar 
Retat belegte mit 27.43.45 in dieser Klasse 

den zweiten Platz, Philipp Köster erreichte den 
zweiten Platz im Rennen der Herren über 6000 
Meter in 36.59.86, gefolgt von Klaus Gerken in 
38.38.21, Moritz Klüver in 40.26.08 und Nils Apel 
in 42.24.12. Lutz Steenken siegte in der Senio-
renklasse  über 3000 Meter in 25.52.70, gefolgt 
von Markus Klüver in 28.48.03. 

Max Abeck belegte über 1000 Meter in 
07.34.83 den dritten Platz vor Malte Madera in 
08.01.18. Torben Madera schloss in der Schüler-
klasse über 1000 Meter mit dem siebten Platz in 
08.01.18 ab. Luise Asmussen gewann den drit-
ten Platz über 1000 Meter in 07.37.50 vor Lana 
Draghinazzi mit 07.55.92.

scher freute sich mit ihrem 
Team über die  reibungslose 
Durchführung der neu gestal-
teten  Kanuwettkämpfe. An die 
Sieger überreichte sie Pokale 
und Prämien der Sponsoren. 
Andreas Schnur ehrte mit Lui-
se Asmussen (Tura Bremen) zu-
gleich die erfolgreichste Sport-
lerin mit insgesamt drei Siegen 
und als schnellste Kanutin in 
ihrer Klasse.
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Tour de Bremen mit dem Kanu

Eine „Tour de Bremen“ in sechs Etappen ab-
solvierte kürzlich Niels Burmester mit Freunden 
aus der Kanuabteilung von Tura Bremen. Die erste 
Etappe führte von dem Tura-Anle-
ger mit dem letzten Ebbstrom die 
Lesum abwärts bis Vegesack. Dort 
angekommen, querte die Burme-
ster-Gruppe das Fahrwasser der 
Weser, um in dem Sportboothafen 
des „Weser Yacht Clubs“ eine erste 
Pause einzulegen.

Mit stärkerem Flutstrom ging 
es weiter die Weser aufwärts, vor-
bei an dem Flughafen in Lemwerder 
und der Moorlosen Kirche. Schon 
bald kam auf der Steuerbordseite 
die Ochtummündung in Sicht und 

kurz darauf auf der Backbordseite die Stahlwerke. 
Auf der Steuerbordseite befindet sich der Sport-
boothafen Hasenbüren, den die Tura-Kanuten 
ansteuerten.

Vorbei an den Bremer Häfen, vorbei an dem 
ehemaligen U-Boot Bunker „Hornisse“ kam das 
nächste Ziel, die Schlachte immer näher.

Nachdem der geeignete Platz zum Ausstei-
gen gefunden war, hieß es die Boote an Land zu 
bringen und auf den Bootswagen festzuschnal-
len. Über den Marktplatz, die Sögestraße und den 
Hollersee führte die „Landtour“ bis zum „Torfha-
fen“, von wo aus die Rückreise auf dem Wasser 
angetreten wurde.

Die Etappe über den Torfkanal und die klei-
ne Wümme bis nach Dammsiel empfanden die 
Kanuten landschaftlich besonders reizvoll. Nach 
kurzer Pause und dem Umtragen der Boote ging 
es auf der Schlussetappe mit dem einsetzenden 
Ebbstrom die Wümme flussabwärts in Richtung 
Lesum. Vorbei an Yachtwerften und Vereinsan-
legern kamem Niels Burmester und seine Mit-
streiter nach 43 Kilometern auf dem Wasser und 
einem Landweg von 2,3 Kilometern wohlbehalten 
bei der Kanusportabteilung von Tura wieder an.

Silvesterfeier im Bootshaus
Auch in diesem Jahr lädt die Kanuabteilung 

wieder zu seiner schon traditionellen Silvester-
feier ins Bootshaus ein. Ab 20.00 Uhr soll es ge-
meinsam mit viel Spaß, Tanz und bunten Raketen 
in das neue Jahr 2012 gehen. 

Für das leibliche Wohl sorgt die Schlach-
terei Boes aus Burg. Es wird ein Kostenbeitrag 
von 20 Euro erhoben. Anmeldungen und nä-
here Einzelheiten bei Martina Pake, Telefon 
0421/6360827

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 2. Februar 2012, 20.00 Uhr 
im Bootshaus
Tagesordnung:
•  Eröffnung der Versammlung und Genehmi-

gung der Tagesordnung
•  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit der Versammlung
•  Genehmigung des Protokolls vom 03. Februar 

2011
•	 Jahresberichte des Vorstandes

•  Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
•  Bericht der Kassenwartin
•  Bericht der Kassenprüfer
•  Entlastung des Vorstandes
•  Bestätigung der Jugendsprecher
•  Beschlussfassung über vorliegende Anträge.
 -Anträge müssen bis zum 27. Januar beim  

Vorstand der Kanuabteilung vorliegen-
•  Wahlen
•  Verschiedenes

Am Samstag, 21. Januar 2012, 15:30 Uhr fin-
det die Jugendversammlung der Kanuten im 
Bootshaus statt.
Dazu sind alle Jugendlichen herzlich eingeladen.
Dort hast Du die Chance, aktiv im Verein mitzu-
wirken, Vorschläge zu machen oder auch einfach 
nett mit den Anderen zusammen zu sein. 
Die Tura - Kanujugend „jung, dynamisch und bunt“ 
Den genauen Ablauf findest Du hier:
Tagesordnung:

Einladung zur Jugendversammlung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Anwesenheit
TOP 3: Rückblick auf das Jahr 2011
TOP 4: Jugendprogramm für 2012
      - Vorschläge für 2012 -
TOP 5: Wahl der Jugendsprecher
TOP 6: Rückgabe der Jugend-Fahrtenbücher
TOP 7: Sonstiges
anschließendes Spagettiessen und
Fotorückblick der Jugendarbeit 2011

Sanitäre Anlagen    •    Gasheizungsbau
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Aus dem Kanusportprogramm Zwei Mal Bronze für Tura
Bei den Bremer Karate-Lan-

desmeisterschaften holten zwei 
Sportler von Tura Bremen jeweils 
eine Bronzemedaille. Der 18-jäh-
rige Aziz Yilmaz erkämpfte sich in 
der Leistungsklasse Kumite Ein-
zel bis 67 Kilogramm den dritten 
Platz. Der 15-jährige Anoth Ra-
malingam startete in der Disziplin 
U16 und gewann ebenfalls die 
Bronzemedaille in der Disziplin 
Kumite Einzel bis 57 kg.

Aziz Yilmaz trainiert bereits 
von Kindheit an in der Karateabtei-
lung von Tura. Durch den Karate-
Verband Niedersachsen wurde er 
zum Trainerassistenten ausgebildet 
und wirkt heute selbst aktiv beim 
Trainingsbetrieb der Kinder mit.

„Für viele Karateka spielt der 
Selbstverteidigungsgedanke eine entscheidende 
Rolle“, wirbt Turas Abteilungsleiter Tobias Ni-
ckel um neue Teilnehmer an den Karateangebo-
ten von Tura mittwochs und freitags in der Ge-
samtschule West.
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Anoth Ramalingam (links) und Aziz Yilmaz von Tura Bremen 
gewannen bei den Karate-Landesmeisterschaften jeweils den 
dritten Platz. 

Kinder und Jugendliche können ab sechs 
Jahren mit dem Karatesport bei Tura beginnen. 
Weitere Auskünfte erteilt Tobias Nickel telefo-
nisch unter 1655146 oder per E-Mail unter ka-
rate@tura-bremen.de.

In der Karateabteilung von Tura Bremen freu-
en sich die Kinder und Jugendlichen über die be-
standenen Gürtelprüfungen, die über weiß, gelb 
und orange über grün und blau immer dunkler 
werden. 

Erfolgreich präsentierten die Teilnehmer die 
gewünschten Übungen aus Kihon-Techniken, Ka-

Dezember 2011
12. Dezember bis Ende Januar  2012 Winterprogramm mit dem KSB 
16. Dez. 19.00 Uhr Wintersonnenwende 
31. Dez.  20.00 Uhr Silverfeier im Bootshaus

Januar 2012
05. Januar  20.00 Uhr Dia - Vortrag  Wilco Jäger 
07. Januar  10.30 Uhr Schwimmer im Allwetterbad  OHZ / Treffen am Bootshaus 

Februar 2012
02. Februar 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Kanusport 
04. Februar 06.00 Uhr Winterwandertag in den Harz / Brocken 
 
März 2012        
10. März bis 11. März  Outdoormesse- Bremen / Messehallen
24. März bis 31. März Osterfahrt  in die Eifel / Jugend Krekel

April 2012           
21. April bis 22. April Besuch der Partnerstadt Ilsenburg mit dem Ortsamt Burglesum  

Mai 2012
16. Mai 09.00 Uhr Himmelfahrtstour
16. Mai  bis 18. Mai Vorfahrten in Nordenham     
19. Mai 10.00 Uhr 26. Weser-Tidenrallye von Nordenham nach Tura 

Info: Lutz Steenken, Tel.: 0421/629260      oder          www.turakanusport.de

Turas Karatekinder erfreuen 
sich an neuen Gürtelfarben

ta-Vorführungen und Kumite-Kämpfen vor den 
Augen des Prüfers Rolf-Peter Henschel (5. DAN).  

Michelle Wiechmann, Ali-Imran Kabadayi, 
Tarkan Sättele, Erik Beolin, Diljar Killic, Nisa Yes-
ilkaya, Rayk Beutler, Ayse Yildiz, May und Layla 

Bdaoui, Zeynep Yildiz (hinte-
re Reihe) bestanden ihre Prü-
fungen. Auch Yorick Platzek, 
Erik Meller, Jana Grosenick und 
Malik Aslim (vorne) sind stolz 
auf ihre neuen Gürtelfarben. Tu-
ras Trainer und Abteilungsleiter 
Tobias Nickel (links), begleitete 
die Prüfung.

Tura bietet Karate-Anfän-
gertraining für interessier-
te Kinder ab sechs Jahren an. 
Informationen erteilt die Tu-
ra-Geschäftsstelle telefonisch 
unter 61 34 10 oder Abteilungs-

leiter Tobias Nickel per E-Mail unter karate@
tura-bremen.de.
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Im Tura-Vereinszentrum an der Lissaer Straße bestanden die Qualifizierungs-
maßnahme für Karate-Trainer aus ganz Norddeutschland 26 Teilnehmer mit dem 
Abschlusszertifikat „Sound-Karate-Trainer Lizenz Schule“.

Tobias Nickel von Tura Bremen (Mitte) bestand 
die Prüfung zum Sound-Karate-Trainer für 
Schulen, hier mit dem Schulsportreferenten des 
Deutschen Karate-Verbandes, Alexander Hart-
mann (links), und dem Bundesjugendreferenten 
Helmut Spitznagel.
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Tobias nickel neuer Sound-Karate-
Trainer für Schulen

Die Karate-Abteilung von Tura Bremen ver-
anstaltete in Kooperation mit dem Deutschen 
Karate-Verband einen Sound-Karate-Lehrgang. 
Die Qualifizierungsmaßnahme für Karate-Trai-
ner aus ganz Norddeutschland mit dem Ab-
schlusszertifikat „Sound-Karate-Trainer Lizenz 
Schule“ wurde vom Bundesjugendreferenten 
Helmut Spitznagel und dem Schulsportrefe-
renten des Deutschen Karate-Verbandes (DKV), 
Alexander Hartmann, im Vereinszentrum von 
Tura geleitet.

Tura-Trainer und Abteilungsleiter Tobias Ni-
ckel bestand die Prüfung ebenso wie 25 weitere 
Teilnehmer. Mit dieser Qualifikation dürfen sie 
künftig speziell für den Schulsport abgestimm-
ten Karate-Unterricht geben. 

Das Sound-Karate-Konzept sieht grundle-
gende Motorik- und Rhythmusschulungen sowie 
die Steigerung der allgemeinen Fitness vor. Ein 
allgemeiner und ein kombinierter Parcours ge-
hörten ebenfalls zum Ausbildungsstundenplan 
wie das Durchführen von Aufgaben am Ball und 
die methodische Gestaltung eines Karate-Kin-
dertrainings. 

„Das Sound-Karate ist hervorragend zur 
Entwicklung von motorischen, koordinativen 
und kognitiven 
Fähigkeiten ge-
eignet, sowohl 
in der Schule als 
auch im Sport-
verein. In Zeiten 
von Ganztags-
schu len  und 
akutem Sport-
lehrermangel in 
Bremen werden 
Vereine und de-
ren qualifizierte 
Übungsleiter für 
den Schulsport 
immer interes-
santer“, erklärt 
Tobias Nickel. 
Der Tura-Trainer 
leitete bereits 
Karate-Arbeits-
gemeinschaften an Schulen und plant weitere 
Karatestunden. 

Turas 16-jährige Karate-Trainingsassistentin 

Melanie Gehlhaar hospitierte bei dem elfstün-
digen Lehrgang und nahm viele neue Ideen für 
das eigene Training bei Tura mit.
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Handelskontor Suhren | Haferwende 23 | 28357 Bremen | Telefon: 0421 - 37 84 60 
E-Mail: info@suhren.com | Internet: www.suhren.com 

Jetzt kommt Tempo ins Spiel

Das Handelskontor Suhren bringt  Ihr Unternehmen nach vorn. Mit professioneller  

Bürotechnik, die Ihre Arbeitsabläufe beschleunigt und so bares Geld spart. Drucker, 

Scanner, Fax oder Multifunktionsgerät: Wir haben die Technik, das Know-how und die 

Konditionen, die Sie brauchen.
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Zweimal Gold und zweimal Silber in 
Hameln

Mit zweimal Gold und zweimal Silber kehrten 
die Turaner Vizeeuropameister von den interna-
tionalen niedersächsischen Meisterschaften aus 
Hameln zurück. Die Synchronmannschaft Gle-
newinkel, Malliaros und Unland unterstrich ihre 
Ausnahmeposition in dieser Disziplin und hol-
te erneut - wie schon in den vergangenen Jah-
ren - den Titel. Einen Doppelsieg gab es für Tura 
im Einzelwettbewerb durch Werner Unland vor  

Helen Burghardt: erfolgreiche 
Ausbildung zur Übungsleiterin

Helen Burghardt hat mit Erfolg an der Aus-
bildung zur Übungsleiterin Taekwondo teilge-
nommen. Den ersten Ausbildungsblock hatte 
die 18-jährige Schülerin beim Landessportbund 
absolviert. Den fachlichen Teil bestritt die Tura-

Joannis Malliaros.
Tim Glenewinkel belegte hinter dem WM-

Dritten Marcus Ketteniß aus Nordrhein-Westfa-
len erneut einen ausgezeichneten zweiten Platz 
und schob sich durch diesen Punktegewinn auf 
den dritten Platz in der nationalen Rangliste vor. 
Auch der anwesende Bundestrainer zeigte sich 
beeindruckt von den dargebotenen Leistungen 
der Turaner. 

nerin beim Bremer Taekwondo Landesverband. 
Nach bestandener Prüfung in Theorie und Praxis 
ist Helen Burghardt nun die jüngste Lizenzinha-
berin der Taekwondo-Abteilung von Tura.

Herzlichen Glückwunsch!

2. Staatsexamen mit „sehr gut“ 
bestanden

Nadine Bullwinkel, Kindertrainerin der Ab-
teilung Taekwondo, hat im vergangenen Mo-
nat ihr 2. Staatsexamen für das Lehramt an 
öffentlichen Schulen mit der Note „sehr gut“ 
bestanden.

Gleichzeitig hat die seit 23 Jahren in der Ab-
teilung aktive Sportlerin und Trainerin eine feste 
Stelle im Bremer Schuldienst in der Schule Ritter-
huder Straße angetreten. Herausragende Merk-

male sind neben ihrer absoluten Zuverlässigkeit 
und ihrem überdurchschnittlichen Engagement, 
insbesondere ihre Fähigkeiten im Umgang auch 
mit „schwierigen“ Kindern. Für ihre Schule aber 
auch für den Stadtteil ist es ein Gewinn solch 
eine kompetente und engagierte Lehrkraft ge-
wonnen zu haben.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem „Super-
Examen“ von der Abteilungsleitung.

Danprüfung im Vereinszentrum
Nach einjähriger Vorbereitung - drei Trai-

ningstermine pro Woche sowie drei Prüfungslehr-
gänge - war es endlich soweit und die insgesamt 
15 Prüflinge aus Bremen, Hamburg, Wismar und 
Rostock stellten sich der Prüfungskommission, 
bestehend aus Peter Sniehotta (NRW), Roland 
Klein und Brigitte Karrasch der Prüfung zum 
Schwarzgurt.

Tura stellte allein neun Anwärter für den 1., 
2. 3. Dan. In der sechsstündigen Überprüfung der 
verschiedenen Bereiche (Poomsae, Einschritt-
Kampf, Freikampf, Bruchtest, Selbstverteidigung) 
dokumentierten die Turaner ihre gute Vorberei-
tung auf diese schwierige Prüfung zum Meister-

grad, so dass ihnen am Ende der Prüfungsvorsit-
zende Peter Sniehotta mit lobenden Worten zur 
bestandenen Prüfung gratulieren konnte. Die 
verantwortlichen Trainer Dr. Brigitte Honnens, 
Dr. Holger Fischer, Irek Falk und Tim Glenewinkel 
freuten sich mit ihren Schützlingen. Die besten 
Prüfungen zeigten bei den Jugendlichen Helen 
Burghardt, bei den Frauen Tanja Lehning, bei 
den Männern Jochen Berg. Den 1. Dan bestan-
den: Martha Söker, Renate Dwerlkotte, Thomas 
Lehmann, Helen und Susanne Burghardt.

Die Prüfungen zum 2. Dan bestanden: Tanja 
Lehning, Sigrid Schubart, Kamilla Falk.

Die Prüfung zum 3. Dan bestand Jochen Berg.
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Dritter Weltmeistertitel für Imke 
Turner

Bei den Weltmeisterschaften 2011, aus-
getragen in der russischen Stadt Vladivostock, 
zeigte die Turaner Ausnahmesportlerin Imke 
Turner erneut eine fantastische Leistung und 
gewann mit Dr. Kirsten Tereen und Elvira Fuhr-
mann ihren dritten Weltmeistertitel im Syn-
chronwettbewerb.

 Trotz eines ungewohnten Outfits in Gelb/
Blau - der Weltverband hatte erstmalig diese 
neue Wettkampfkleidung verbindlich vorge-
schrieben - dominierten die Vizeweltmeiste-
rinnen des vergangenen Jahres von Beginn an 
das Geschehen und ließen keinen Zweifel an 
ihrem Siegeswillen aufkommen. Ihre absolu-
te Weltklasse im technischen Bereich und ihre 
überzeugende Synchronität in allen vier Durch-
gängen überzeugten das nicht immer fair zu-
sammengesetzte Kampfgericht, so dass der Lohn 
für die gebotenen Leistungen der dritte WM-
Titel war, vor China und Russland. 

Am nächsten Tag setzte sich die Erfolgsge-
schichte für Imke Turner mit dem Gewinn der 
Vizeweltmeisterschaft im Einzelwettbewerb 
fort. Nach überzeugenden Darbietungen in den 
Vorläufen kam es zu einem Dreikampf zwischen 

Chinese Taipeh, Spanien und der Bundesrepu-
blik, wobei sich die Sportlerin aus Chinese Tai-
peh am Ende nur mit einem Hundertstel vor 
Imke Turner und der Spanierin durchsetzen 
konnte. Nach dem verständlichen Ärger über 
diese denkbar knappste Entscheidung über-
wog aber sehr schnell die Freude über die Sil-
bermedaille.

Ohne Medaillenausbeute blieben die Tura-
ner Vizeeuropameister Tim Glenewinkel, Joan-
nis Malliaros und Werner Unland. Sie wurden, 
ebenso wie die amtierenden Weltmeister aus der 
Türkei, Opfer eines ausschließlich aus Kampf-
richtern aus dem asiatischen Raum bestehen-
den Kampfgerichts. 

Bundestrainer Manuel Kolb und der zu-
ständige Vizepräsident Park Soo Nam bestä-
tigte überzeugende Leistungen ohne erkenn-
bare Mängel im technischen Bereich oder in 
der Synchronität. Die Turaner kamen zwar ins 
Finale, erreichten dort hinter den USA den 
sechsten Platz. 

Trotz dieses Ärgernisses überzeugten die Tu-
raner und stellten erneut unter Beweis, dass sie 
seit Jahren zur Weltspitze gehören.
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Helen Burghardt gewinnt den 
„Super-Champ-Pokal“ in Hamburg

Sehr erfolgreich war das Tura Team unter der 
Leitung von Tim Glenewinkel beim diesjährigen 
Hamburger Super-Cup. Vier Goldmedaillen, zwei 
Silbermedaillen sowie zwei Bronzemedaillen und 
einen großen Pokal trugen die Turaner im Rück-
reisegepäck nach Bremen. Trotz nicht immer 
nachvollziehbarer Kampfrichterleistungen - im-
mer wieder das „alte Lied und Leiden“ - über-
zeugte das Bremer Team. Erste Plätze im Einzel-
wettbewerb belegten: Tim Glenewinkel und Davy 
Brinkmann, zweite Plätze im Einzelwettbewerb 
gingen an Helen Burghardt und Sandra Sczau-
kellis. Dritte Plätze im Einzelwettbewerb holten 

T
IS

C
H

T
E

n
n

IS

Gold, Silber und Bronze bei 
Europameisterschaft

Alle zwei Jahre finden die Taekwondo-Euro-
pameisterschaften statt. Austragungsort für die 
29 teilnehmenden Nationen war diesmal die ita-
lienische Hafenstadt Genua. 

Tim Glenewinkel, Werner Unland und Joan-
nis Malliaros starteten in der Disziplin Synchron. 
Nach dem Gewinn der Bronzemedaille vor zwei 
Jahren in Portugal - hier noch in der Besetzung 
mit Karlheinz Oventrop statt Tim Glenewinkel - 
waren alle gespannt wie sich der „Neue“ in die 
Mannschaft einfügen würde. Sehr schnell wur-
de den Zuschauern klar, dass es hier einen Drei-

Jochen Berg und Jessica Sczaukellis. Im Paarlauf 
belegten Sandra Scaukellis und Helen Burghardt 
überlegen den ersten Platz, ebenso wie im Syn-
chronwettbewerb - hier mit Tanja Paukner als 
dritte in der Mannschaft. 

Aufgrund ihrer drei Medaillen in drei Wett-
bewerben wurde Helen Burghardt im Rahmen 
der Siegerehrung - durch den Veranstalter Ok-
tay Cakir - mit einem großen Sieger-Pokal als 
der weibliche „Super-Champ“ dieses Turniers mit 
über 300 Teilnehmern aus sieben Bundesländern 
ausgezeichnet. Ein toller Erfolg für die jüngste 
Schwarzgurtträgerin von Tura.

kampf zwischen den amtierenden Weltmeistern 
aus der Türkei, den Vizeeuropameistern aus Spa-
nien und der Bundesrepublik Deutschland geben 
würde, die anderen Nationen folgten mit deut-
lichem Abstand. 

Mit ihrer Dynamik, ihrer ausgefeilten Syn-
chronität - auch bei den schwierigsten Tritt-
kombinationen - und ihrer überzeugenden Prä-
sentation im Synchronlauf konnten sich die drei 
Turaner im Finale gegen die Spanier durchsetzen, 
knapp hinter der Türkei: Silber für Deutschland 
durch die drei Turaner.

Turas Tischtennisspieler: Positiver 
Saisonrückblick auf 2010/2011

Birgit Meinke, Abteilungsleiterin 
Tischtennis bei Tura Bremen, konnte für 
ihre Sparte zufrieden ihren Saisonrück-
blick vorlegen. Die erste Herrenmann-
schaft mobilisierte in der FTTB-Liga mit 
dem sechsten Rang nach einer entmu-
tigenden Hinserie allen Kampfgeist und 
sicherte nicht nur den Klassenerhalt, 
sondern schloss mit einem mittleren 
Platz ab und startet selbstbewusst in 
die nächste Saison der höchsten Bremer 
Liga. Als Aufsteiger in die zweithöch-
ste Liga hatten alle Spieler der zweiten 
Herren von Beginn an den Klassenerhalt 
in der Stadtliga Mitte/Ost fest im Blick. 
Spannende Spiele und viel Einsatz wurden be-
lohnt, so dass das Team auf dem siebten Rang 
nicht in die Relegation muss. 

Einen beachtlichen zweiten Platz er-
reichte die Seniorenmannschaft von Tura in 
der Senioren D/E-Gruppe A. Acht Herren und 
vier Damen im Alter von 40 bis 74 stellten 
dieses Team. Das Damenteam schloss in der 
Kreisliga Bremen/Bremerhaven mit dem drit-
ten Rang ab. Aufgehört hat die langjährige 

Jürgen Lippold (links, mit seinen Freunden aus der 
Tischtennisabteilung) feierte am 22 Juni 2011 seinen 
75. Geburtstag. Die Tischtennisabteilung gratulierte 
sehr herzlich.

Damenspielerin Renate Peterke. Sie wurde von 
ihren Mitspielerinnen herzlich verabschiedet.

Besonderen Wert legt Tura auch beim 
Tischtennis auf die Nachwuchsförderung. Die 
erste Schülermannschaft belegte in der er-
sten Kreisklasse Bremen Mitte/Ost den drit-
ten Platz, die zweiten Schüler in der zweiten 
Kreisklasse Bremen Mitte/Ost Rang 7 und 
die dritten Schüler in der dritten Kreisklas-
se Rang 6. 

Auf Einladung des SV Stahl 
Schöneweide gingen vier Tura-
ner am 26. November in Berlin an 
den Start. Den Anfang machte die 

12-jährige Domenica Wolkowicz im Schü-
ler-Fliegengewicht (bis 48 Kilogramm) gegen 
Maria Kasatschenko vom Boxclub Leinefelde.. 
Nach einem sehr harten Kampf honorierten 
die Punktrichter das technisch saubere Bo-
xen und erklärten die Turanerin zur Siegerin. 
Eine hervorragende Leistung bot die 13-jäh-
rige Gülbin Ergäc in ihrem erst zweiten Kampf 
im Kadetten- Fliegengewicht (bis 48 kg) gegen 
Lezina Mazaeva vom SC Berlin. Die Turanerin 
setzte die Marschroute ihrer Trainer Klaus Be-
cker und Herwig Claußen konsequent um. Ihre 
keinesfalls schwache Gegnerin hatte nicht den 

Vier Tura-Boxer glänzen in Berlin
Hauch einer Chance. Auch der 16-jährige Kevin 
Spreen bot im Weltergewicht (bis 69 kg) gegen 
Issa Charif aus Thüringen eine starke Leistung. 
Sein Gegner hatte gute Nehmerqualitäten und 
versuchte in der letzten Runde das Blatt noch 
zu wenden. Am Ende stand jedoch ein einstim-
miger Punktsieg für den Bremer. 

Eine tolle kämpferische Leistung bot der 
28-jährige Oliver Janecke im Superschwerge-
wicht bei seinem Debüt gegen den Lokalma-
tador Patrick Drage aus Schöneweide und ver-
passte nur knapp die Sensation. In der dritten 
Runde stockte den Zuschauern der Atem. Nach 
einen mächtigen Aufwärtshaken ging der Berli-
ner schwer getroffen zu Boden und konnte nur 
mit viel Mühe die Runde überstehen. Am Ende 
gab es ein leistungsgerechtes Unentschieden.
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Marc Baude (Mitte) gewann vor Selen Yenilmez (links) und Aykut 
Bicak die Tischtennis-Vereinsmeisterschaft der Jugend von Tura 
Bremen. Sie freuten sich über ihre Urkunden bei der Vereinsmei-
sterschaft 2011.

Timo Hillebrand (hinten) war der erfolgreichste Teilnehmer der Tischtennis-
Vereinsmeisterschaften von Tura.
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Ergebnis der Tura - Tischtennis 
Vereinsmeisterschaft 2010 

Timo Hillebrand dreifacher Sieger
T
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23-jährige Timo Hillebrand mit drei Siegen als 
überragender Spieler bei den Tischtennis-Vereins-
meisterschaften von Tura Bremen aus. Im Herren-
Einzel A gewann er vor Torsten 
Holstein und Ingo Bruns, im Einzel 
B lag Hillebrand vor Tobias Dam-
meier und Christian Schumacher. 
Im gelosten Erwachsenen-Doppel 
war Hillebrand gemeinsam mit 
Tobias Dammeier erfolgreich vor 
Tim Richter/Martin Eggers und Ul-
rike Göritz/Benjamin May. 

Bei den Herren C und Damen 
setzte sich Tim Richter vor Nicole 
Lilienthal und Hans-Werner Kett-
ler durch. Im (festen) Erwachse-
nen-Doppel gewannen Martin 
Eggers/Lars Heibeck vor Torsten 
Holstein/Martin Böttcher und To-
bias Genz/Christian Schumacher.

Auch die Jugendlichen der 
Tischtennisabteilung beteiligten 
sich engagiert an den Vereins-
Titelkämpfen. Der neue Vereinsmeister im Einzel 
heißt Marc Baude vor Selen Yenilmez und Aykut 

Bicak. Paul Honolka ge-
wann im Einzel Anfänger 
Jugend vor Timo Florin-
ger und Patrick Zenker. 
Das Doppel gewannen 
Aykut Bicak/Vincent Ho 
vor Marc Baude/Selen Ye-
nilmez und Telmo Bento/
Tobais Rave. 

„Die Vereinsmeister-
schaft mit 23 erwach-
senen und elf jugend-
lichen Teilnehmern auch 
in diesem Jahr im Tura-
Vereinszentrum zu ver-
anstalten, war eine gute 
Entscheidung“, freute 
sich Abteilungsleiterin 

Birgit Meinke: „Wir haben nicht nur spannende 
Spiele gesehen - es herrschte an den drei Tagen 
auch eine super Stimmung ! An dieser Stelle ein 
dickes Dankeschön an die Organisatoren: Tobi-

as Genz, Tobias Dammeier, Timo Hillebrand und 
Lars Heibeck.

Tobias Genz hat die Prüfung als 
Verbandsschiedsrichter bestanden

Anfang Juli führte der Fachverband Tisch-
tennis eine Schiedsrichterausbildung durch. Als 
neuer Verbandsschiedsrichter ist Tobias Genz 

Herren A 
1. Platz Timo Hillebrand
2. Platz Torsten Holstein
3. Platz Ingo Bruns
 
Herren B 
1. Platz Timo Hillebrand
2. Platz Tobias Dammeier
3. Platz Christian Schumacher
 
Herren C und Damen 
1. Platz Tim Richter
2. Platz Nicole Lilienthal
3. Platz Hans-Werner Kettler

Jugend Einzel 
1. Platz Marc Baude
2. Platz Selen Yenilmez
3. Platz Aykut Bicak
 

von Tura berechtigt, auch überregionale Rang-
listenturniere, Meisterschaften und Punktspiele 
zu leiten. Herzlichen Glückwunsch!

Jürgen Pohlmann, MdBB
            Ihr SPD-Bürgerschaftsabgeordneter 
           für Gröpelingen

Ich bin für Sie da im Stadtteil: 
               Jürgen Pohlmann 
               Telefonkontakt: 0172 421 58 23 
               E-Mail: juergen.pohlmann@spd.de

Anfänger Jugend Einzel 
1. Platz Paul Honolka
2. Platz Timo Floringer
3. Platz Patrick Zenker

Doppel Erwachsene Fest  
1. Platz Martin Eggers / Lars Heibeck 
2. Platz Torsten Holstein / M. Böttcher 
3. Platz Tobias Genz / Chr. Schumacher 
  
Doppel Erwachsene Los  
1. Platz Timo Hillebrand / T. Dammeier 
2. Platz Tim Richter / Martin Eggers 
3. Platz Ulrike Göritz / Benjamin May 
  
Doppel Jugend  
1. Platz Aykut Bicak / Vincent Ho 
2. Platz Marc Baude / Selen Yenilmez 
3. Platz Telmo Bento / Tobias Rave 



48 49

T
IS

C
H

T
E

n
n

IS

Tura legt Chronik der Tischtennis-
Vereinsmeisterschaften vor

Die langjährige Damenspielerin Renate Peterke wurde von ihren Mit-
spielerinnen herzlich verabschiedet, hier von Ulrike Göritz. 

Timo Hillebrand hat eine Fleißarbeit vor-
gelegt: die Chronik der Tischtennis-Vereins-
meisterschaften bei Tura Bremen von 1998 
bis heute. Das Punktesystem setzt sich wie 
folgt zusammen: Eine Goldmedaille bringt 
drei Punkte, für  Silber gibt es zwei und für 
Bronze einen Punkt. Besonders für  Mitwir-
kende sowie Freunde und Interessierte der 

T
IS

C
H

T
E

n
n

IS

Alper Bicak und Telmo Bento fahren 
zur Landesmeisterschaft

Gleich mit neun Spielern der unterschied-
lichen Altersklassen war Tura bei den Tisch-
tennis-Kreismeisterschaften (Bremen-Mitte) 
am 5./6. November in Woltmershausen stark 
vertreten. Dabei qualifizierten sich Alper Bi-
cak und Telmo Bento für die Landesmeister-
schaft im Dezember. Timo Floringer sicher-

te sich für die Titelkämpfe immerhin einen 
Nachrückerplatz.

Alle Tischtennis-Nachwuchskräfte von 
Tura, Marc Baude, Tobias Rave (Jungen), Ay-
kut Bicak, Vincent Ho, Selen Yenilmez, Patrick 
Kostur (Schüler A), Alper Bicak, Telmo Bento 
und Timo Floringer (Schüler B) konnten das im 
Training Gelernte im Spiel um die Qualifizie-
rung zur Landesmeisterschaft auch zum Teil 
gegen spielstärkere Gegner erproben.  

„Unsere Jungen kämpften um jeden Punkt 
und bereiteten einigen vermeintlich stär-
keren Gegnern einiges Kopfzerbrechen, das 
zu erleben war eine unglaubliche Belohnung 
für viele Stunden Training sowohl für Trai-
ner wie Spieler“, freute sich Turas Abtei-
lungsleiterin Birgit Meinke. „Auch wenn es 
nicht für alle zur Qualifizierung zur Landes-
meisterschaft gereicht hat, können unsere 
Spieler diese Erfahrung mit in die nächsten 
Partien nehmen.“

Renate Peterke verabschiedet sich 
vom Punktspielbetrieb

Als 2006 Jürgen Lip-
po l d  und  K l au s -Pe t e r 
Schulz von der damaligen 
Leitung der Tischtennis-
Abteilung von Tura Bremen 
meinten: „Ihr seid doch im-
mer so viele Frauen beim 
Tischtennistraining, dann 
könnt ihr auch eine Da-
menmannschaft gründen 
und an den Punktspielen 
teilnehmen“, war Renate 
Peterke sofort dabei. 

Schon vor ihrer Zeit bei 
Tura hat sie lange Jahre 
beim Betriebssport der Be-
rufsfeuerwehr den Schlä-
ger geschwungen. Mit viel 
Humor und Kampfgeist 
überraschte die Turanerin 
so manche jüngere Geg-
nerin und erklärte sich 
immer bereit auch kurz-
fristig einzuspringen. Dass 
sich Renate Peterke nun 
mit 72 Jahren aus dem 
aktiven Punktspielbetrieb 
zurückziehen wollte, ha-
ben die Tura-Mädels nur 
akzeptiert, nach dem ihre 
älteste Teamkollegin ver-
sprochen hat, weiter zum 
Training zu kommen. Ge-
bührend gefeiert wurde der 
Abschied auch.

Tischtennisabteilung eine interessante Lek-
türe. Insgesamt wird die Leistung von 80 
Tischtennisspielern von Tura in den letzten 
13 Jahren gewürdigt.

Die Chronik kann im Internet gelesen wer-
den: www.tura-bremen.de/download/TT_VM_
Chronik_v04.pdf

Schon gehört,
dass an den sechs Angeboten 

während der Sommerferien 139 
Teilnehmer teilnahmen? 

12

( ). 

Schon gehört,
dass das Ortsamt 

West Tura einen Zu-
wendungsbescheid ge-
schickt hat. 3000 Euro 
werden für die Ausstat-
tung der Sporthalle im 
Tura- Vereinszentrum 
mit einem kombinierten 
Spiel- und Turnsystem 
für Kinder übernommen. 
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Carl Bullenkamp e.K.
Uhren und Schmuck
Inh. Alfred Solf

Eigene Reparaturwerkstatt
für Uhren und Schmuck

Gröpelinger Heerstraße 224
Telefon 611732

Qualität aus dem 
Fachgeschäft!

Damen- und Herren-
Armbanduhren

Große Auswahl-
   kleine Preise

Tura verabschiedet sich aus dem 
Liga-Betrieb

Es gibt nicht immer gute Nachrichten. Auf-
grund des Spielermangels musste Tura Bremen 
sich leider aus dem Ligabetrieb verabschieden. 
Hierzu gibt es mehrere Gründe wie langfristige 
Verletzungen, beruflich bedingte Umzüge oder 
einfach nur die fehlende Zeit in der Freizeit. 
Lange wurde hin und her überlegt, ob es doch 
noch irgendwie möglich ist. Auch der Gedanke 
an eine Mixed-Liga kam auf. Leider fehlen hier-
zu die Frauen um garantieren zu können, dass 
bei jedem Pflichtspiel drei Frauen anwesend sind.

Grüße und Verabschiedung
Die Volleyballabteilung verabschiedete sich 

von der langjährigen Spielerin Britta Schneidereit, 
die ihr neues Heim in Verden gefunden hat. Der 
Weg zum Training bis nach Gröpelingen wäre 
einfach zu weit. Auch Stefan Geissler verlässt 
die Volleyballabteilung nach seinem Umzug aus 

beruflichen und familiären Gründen nach Bre-
merhaven. Gute Genesungswünsche gelten dem 
langzeitverletzten Thorben Ehmcke. Herzliche 
Glückwünsche gehen an Alex Heidschmidt und 
seine Frau Katrine zur Geburt des kleinen Luis, 
der am 11. Mai 2011 das Licht der Welt entdeckte.

Die Volleyballabteilung braucht neue Spie-
ler!: „Wir sind eine lustige Freizeittruppe zwi-
schen 20 und 60. Bei uns ist jeder willkommen. 
Gerne nehmen wir an Freizeit-Mixed-Turnieren 
wie Oberneulander Freiluftturnier, Twistringer 
Beach-Turnier oder auch auswärtige Fahrten bis 
nach Sachsen-Anhalt teil. 

Also wer Lust auf ein bisschen Sport und 
Spaß hat, kann einfach montags ab 19 Uhr oder 
mittwochs ab 19:30 in die Sporthalle der Ge-
samtschule West kommen.“

Tura wünscht Fortführung des 
Quartiersbusses

Seit dem 1. April fährt die Linie 82 durch 
Gröpelingen. Der Turn- und Rasensportverein 
Bremen hat von Beginn an die Einrichtung des 
Quartiersbusses im Ringverkehr quer durch den 
Stadtteil begrüßt und seine Mitglieder und Bür-
gerinnen und Bürger aufgerufen, das neue An-
gebot im öffentlichen Nahverkehrssystem aktiv 
zu nutzen und zu etablieren.

Das Präsidium des Sportvereins setzt sich für 
die Fortführung des Angebots über den 31. De-
zember 2011 hinaus ein. Gleichzeitig sieht Tura 
Veränderungsbedarf bei der Fahrstrecke und 
schlägt eine Ausweitung der abendlichen Be-
triebszeiten vor, um einen langfristigen Erfolg 
des Projektes Quartiersbus zu erreichen. 

„Wir wünschen die Einbeziehung der Bezirks-
sportanlage an der Lissaer Straße, des Tura- Ver-
einszentrums, der Gesamtschule West sowie des 
Sportzentrums Paradice/Westbad in die Route des 

Quartiersbusses, damit auch die Anbindung an 
die Straßenbahnhaltestellen Waller Friedhof und 
Kulturzentrum Westend. Der Fahrbetrieb sollte 
bis in die Abendstunden ausgedehnt werden, um 
gerade auch älteren Fahrgästen die Teilnahme an 
Sportangeboten zu ermöglichen, wenn es in den 
Herbst- und Wintermonaten früh dunkel wird“, 
konkretisiert Tura-Pressesprecher Ekkehard Lentz 
die Vorstellungen des Vereins.

Das traditionelle Jahresabschlusskonzert des 
Spielleuteorchesters von Tura Bremen findet am 
Freitag, 16. Dezember, um 19.30 Uhr im Nachbar-
schaftshaus „Helene Kaisen“, Beim Ohlenhof 10, 
statt. Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 
4,50 Euro und für Kinder 2,50 Euro.

Das Programm der Tura-Musiker unter Lei-
tung von Wolfgang Schmidt erstreckt sich über 
Märsche, über Rockn`Roll, hawaiianische Fol-

36. Jahresabschlusskonzert
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Tura-Präsidiumsmitglied Peter Schwarz 
malt in seiner Freizeit leidenschaftlich gern. 
Im Juli stellte er einige Bilder in Cappel-
Neufeld aus.

Schon gehört, dass Herta und 
Horst Wiggers (Spielleuteorchester) im 
Walle-Center den ersten Preis aus dem 
Mallorca-Gewinnspiel in Empfang nehmen 
konnten. E-Center-Marktleiter Nils Blume 
und Abteilungskeiter Jan Henschel über-
reichten den beiden glücklichen Gewinnern 
den Gutschein für ein gemeinsames Wochen-
ende auf der Baleareninsel.

Schon gehört, d a s s  A n d r e a 
Krumkühler (Spielleu-

teorchester) am 8. September 2011 in Lübeck 
Zacharias Böhm geheiratet hat. 

Die Badmin-
tonab t e i l ung 
sucht eine Spie-
lerin ab 18 Jahren 
für den Punkt-
spielbetrieb der 
Senioren in der 
Bezirksliga und 
ersten Kreisklas-
se. Training ist 
d ienstags und 
mittwochs von 
19 bis 21 Uhr in 
der GSW.

Ob groß oder klein – 
für jeden ein Angebot 

hat unser Verein!

Turnen · Judo · Hip-Hop ·  
Tischtennis · Karate · Taekwondo ·  

Studio · Gesundheitssport · 
Badminton · Modern Dance ·  

Volleyball · Boxen · Tanz ·  
Kanusport · Fußball · Entspannung ·  

Bewegungsförderung ·  
Sportfischen · Spielleute-Orchester

Tura Bremen, Lissaer Straße 60
28237 Bremen

Tel. 0421/61 34 10
info@tura-bremen.de 
www.tura-bremen.de

klore, Ragtime, African-Shuffle bis zu klas-
sischer Musik.

Eine Hitparade, bei der die Besucher aus zehn 
Titeln ihre persönliche Favoriten wählen dürfen, 
steht ebenfalls auf dem Programm. Klaus Hawra-
nek führt als Moderator durch den Abend.

Tura lädt zum Badminton-
Schnuppertraining ein

Die Badmintonabteilung von Tura Bremen 
bietet Kindern und Jugendlichen die Möglich-
keit, die Sportart auszuprobieren. Training ist 
mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr in der Ge-
samtschule West an der Lissaer Straße.

Weitere Informationen: Tura, Telefon  
61 34 10, oder Uwe Drewes, Telefon 39 39 36.
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Die Käserei im Bregenzer Wald

Erna Böse: 
90. Geburtstag

Am 16.Juni 2011 wurde 
Erna Böse, aus der Senioren-
Abteilung 90 Jahre alt. Seit 
dem 15. Januar 1987 turnt 
sie in der Donnerstagsgruppe 
mit und nimmt auch an Ta-
gesfahrten teil. Erna kommt 
immer gutgelaunt und voller 
Schwung in die Turnstunde. 
Sie war auch bei Turnvorfüh-
rungen in der Stadthalle mit 
dabei. Wir wünschen, dass 
Erna noch viele Jahre bei uns 
in der Gruppe mit turnen kann. 
Donnerstagsgruppe

Mit Tura im Kleinwalsertal

Die Senioren des Turn- und Rasensportvereins (Tura) reisten 
vom 5. bis 14. August mit dem Bus nach Riezlern in das wun-
derschöne Kleinwalsertal. Auf dem Programm 
standen Ausflüge, Wanderungen und Fahrten, 
so von Hirschegg zur Sonnenalpe, auf die Kan-
zelwand, in die Breitachklamm, nach Lindau 
am Bodensee, nach Oberstdorf und Oberam-
mergau. Das Walserhaus wurde ebenso besich-
tigt wie eine Käserei im Bregenzer Wald, in der 
der originale Bergkäse hergestellt wird, und die 
Schnapsbrennerei Penninger in Oberstaufen. 

Die Unterbringung erfolgte im Hotel 
(Halbpension). Mit vielen neuen Eindrücken 
kehrte die Tura-Reisegruppe zurück nach 
Bremen.

04.02. Winterwandertag in den Harz
15.02.  Kohlessen im Bootshaus
06.03.  Jahreshauptversammlung Senioren
16.03.  Besuch der Meyerwerft
21.05.  Spargelessen in Scharringhausen,  
  nachmittags  Steinhuder Meer
13.06. Matjesessen im Bootshaus
30.06. - 09.07.  
  Urlaub an der Donau in Windig
29.07.  Tagesausflug auf die Insel 
  Wangerooge

Fahrten 2012 der Tura-Senioren

von links: Jutta Ackermann überreicht die Dankgeschenke an 
Busunternehmer Jörn Frenzel, Hotelchefin Frau Engler und die 
Servicekraft Kati 
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21.09.  Tagesfahrt ins Kalletal 
  „Bad Salzuflen“
24.10.  Knippessen im Bootshaus
30.11. - 05.12.  
  Adventsfahrt nach Großarl 
  (Salzburger Land)

Allen viel Spaß wünschen Frenzel Reisen u. 
Jutta Ackermann.

Weitere Auskünfte zu den interessanten  
Fahrten des Jahres 2012 bei Jutta Ackermann, 
Telefon 6163619 oder 0170 2450647.

Dieser Sommer brachte viel Regen, um so 
mehr Glück hatte die Walkinggruppe von Gerda 
Kloke, die für den 25. August einen Tagesausflug 
auf die Nordseeinsel Wangerooge geplant hatte. 
Nebel auf dem Weg zum Fährhafen, aber die 
Sonne begleitete die Turaner schon auf der Über-
fahrt mit der Fähre und entsprechend stieg die 
Stimmung. 

Nach einem Spaziergang um den und im Ort 
der Insel stand ein gemeinsames leckeres Mittag-
sessen - vornehmlich natürlich Fisch- auf dem 

Walkinggruppe auf Wangerooge
Plan. Ganz Eiserne hatten Badezeug dabei, für 
andere reichte auch ein Fußbad in der Nordsee.

Fast alle waren zum vereinbarten Zeit-
punkt wieder am Bahnhof für die  Rück-
fahrt, aber eben nur fast alle! Nur eine fünf-
köpfige Herrengruppe musste sich mit ein 
paar Trinkpausen gegenseitig „helfen“, den  
richtigen Weg zu finden. Ein lautstarkes Buhru-
fen begrüsste die Zuspätkommer.

Es war ein sehr schöner Tagesausflug mit viel 
Sonne und sommerlichen Temperaturen.
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Sportabzeichen bei Tura im 
Aufwärtstrend

Horst Thiel, Leiter der Sportab-
zeichen-Gruppe bei Tura, freut sich 
über die abgeschlossene Saison.  
Vierzehn Männer freuten sich über 
das Sportabzeichen und „gleichbe-
rechtigt“ erwarben vierzehn Frauen 
das Abzeichen. Beeindruckend dabei 
die Altersspanne: Die jüngste Teil-
nehmerin zählte 16 Lenze, der älte-
ste Teilnehmer, Hans-Günter Herbst, 
war 77 Jahre alt und zeigte sich in 
absolut fitter Form. 

Die Übergabe der Sportabzei-

dass Tura-Vi-
zepräsident Heinz Baumer an der Festver-
anstaltung „100 Jahre Schule Fischerhuder 
Straße“ am 26. Mai für Tura teilnahm

Schon gehört,

Moderner Traditionsklub mit 
Musikabteilung

Der Turn- und Rasensportverein Bremen e. V. 
legt einen Schwerpunkt seiner Vereinsarbeit auf 
junge Sportlerinnen und Sportler. „Jede Woche 
halten wir mehr als 1000 Kinder und Jugendli-
che in Bewegung“, sagt Gerd Schweizer, Vize-
präsident und Sportlicher Leiter des Vereins aus 
Gröpelingen.

Von den 800 Kindern, die feste Vereinsmit-
glieder sind, hat laut Schweizer mehr als die Hälf-
te einen Migrationshintergrund. „Wir machen 
positive Erfahrungen“, so Turas Vizepräsident 
weiter. „Um die Kindergruppen herum entwickelt 
sich auch viel mit den Eltern.“ Der Integrativ-
Gedanken ist bei Tura ein wichtiger Faktor und 
deshalb drückt der Verein auch mal „ein Auge zu“ 
(Schweizer), wenn Eltern den Mitgliedsbeitrag 
für ihre Kinder erst mit Verzögerung bezahlen.

Mehr als 15 Sportarten bietet Tura an. „Wer 
bei Tura Sport machen will, der kann das auch“, 
sagt Klub-Pressesprecher Ekkehard Lentz. Und 
das muss nicht unbedingt nur in einer der ver-
schiedenen Schulturnhallen in Gröpelingen oder 
dem Vereinszentrum mit eigenem Fitnessstudio 
an der Lissaer Straße sein. Denn Tura besitzt da-
rüber hinaus eine eigene Kanu-Abteilung am 
Lesumhafen. „Das ist fast ein Verein im Verein“, 
sagt Lentz. 

Tura steht aber nicht nur für Sport, sondern 
auch für Musik. „Es ist ein Novum, dass wir eine 
eigene Musikabteilung haben“, so Ekkehard Lentz. 
Mittlerweile existiert das Tura Spielleute-Orche-
ster seit über 100 Jahren und ist nach eigenen 
Angaben auch über Bremens Grenzen hinaus be-
kannt geworden. 

„Wir sind ein moderner Traditionsklub“, ver-
weist Lentz auf besondere sportliche Aushänge-
schilder des Vereins, die sowohl in der Vergangen-
heit als auch im Jetzt liegen. Noch nicht so lange 
her – und damit noch zur Gegenwart gehörend 
– ist der Erfolg von Turas Taekwondo-Sportlerin 
Imke Turner bei der Europameisterschaft 2009 
im italienischen Genua. Dort sicherte sich Tur-
ner im Synchronlauf mit der deutschen Mann-
schaft die Gold- sowie im Einzelwettbewerb die 
Bronzemedaille. 

Trotz dieser Erfolge ist und bleibt Turas wohl 
bekanntester Sportler ein Fußballer. Der ehema-
lige Weltklasse-Keeper Bert Trautmann, der lan-
ge Zeit bei Manchester City im Tor stand, lernte 
in Bremen bei Tura das Fußballspielen. „Fußball 
ist für viele Kinder und Jugendliche der Einstieg. 
Tura ist ohne Fußball nicht möglich“, sagt Gerd 
Schweizer.

Für die Vereinszukunft sieht Schweizer vor 
allem noch Potenzial beim Gesundheitssport: 
„Das ist ein wachsender Bereich. Einerseits wer-
den dort immer mehr Leute tätig, andererseits 
sind die Krankenkassen bereit, für diesen Be-
reich mehr Geld auszugeben.“ Als problema-
tisch sieht Schweizer immer flexibler werdende 
Arbeitszeiten an. Denn auch für Turas Übungs-
leiter werde es deswegen schwieriger, ihre Tätig-
keit im Verein mit dem Berufs- und Privatleben 
zu vereinbaren.

Daniel Stöckel
http://www.weser-kurier.de/Artikel/Sport/

Bremen/Bremens-Sportvereine/425907/Moder-
ner-Traditionsklub-mit-Musikabteilung.html

Weser-Kurier Serie „Bremens Sportvereine“ - Teil 6: Tura Bremen

30x40 cm, Karton 250gr., mit Drahtringbindung
z.B.  5  Kalender, 12 Monate + Deckblatt    nur 59,70
www.digitaldruck4u.de  |  wozi@wozi.de

Jahreskalender 
        von eigenen Fotos

Das persönliche Weihnachtsgeschenk!

Für das vielseitige Angebot an Sportmöglich-
keiten zahlen Erwachsene 13,50 Euro und Kinder/
Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
acht Euro Grundbetrag im Monat. Für Sportar-
ten wie Fußball, Tischtennis oder die Nutzung des 
Fitnessstudios werden monatliche Zusatzbeiträ-
ge zwischen einem und 13,50 Euro fällig - Geld, 
das unter anderem in die regelmäßige Aus- und 
Weiterbildung der Übungsleiter, in neue Sportge-
räte oder den geplanten Ausbau einer Basketball-
Abteilung investiert wird.

Lindenstraße 2 · 277I I  Osterholz-Scharmbeck

chen erfolgte im Rahmen einer kleinen 
Feier im Steakhaus „Bei Jasmin“ im 
Vereinszentrum, bei der Roland Klein 
und Gerd Schweizer kurze Ansprachen 
hielten.

Nach der Saison ist bekanntlich vor 
der Saison und so startet im nächsten 
Frühjahr wieder die Sportabzeichen-
Gruppe. Horst Thiel hofft wieder auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Weitere Auskünfte bei Tura, Te-
lefon 613410 oder www.tura-bremen.de
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Gut gelaunte Jubiläumsgäste, die seit Jahren 
aktiv im Gesundheitsstudio trainieren
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Auch in diesem Jahr war das letzte Wochen-
ende im September für die Mittwochsturngrup-
pe von Helga Wohlers wieder ein fester Termin 
– wie seit 24 Jahren. Ziel war in diesem Jahr der 
Spreewald. Allerdings nicht auf direktem Wege.

In Dresden hatten wir einen kurzen Aufent-
halt, um wenigstens eine kleinen Rundgang zu 
machen. So ging es vom Zwinger, der Sempero-
per, Hofkirche, entlang des Fürstenzuges zur 

Frauenkirche – heute ein Wahrzeichen für Tole-
ranz und Frieden. Von der Brühlschen Terrasse, 
auch „Balkon Europas“ genannt, genossen wir bei 
herrlichem Sonnenschein den Blick über die Elbe 
und das Panorama der Stadt.

Dann ging es weiter zu unserem Hotel in 
Cottbus. Am Abend vor unserer Kahntour er-
fuhren wir auf launige  Weise von einer Sor-
bin schon viel über  Tradition, Brauchtum und 
Sprache, die auch heute noch von den Sorben 
gepflegt und weitervermittelt werden. Wert-
volle Handstickereien schmücken die Trachten, 
die wie selbstverständlich auf dem Lehde-Fest 
am nächsten Tag von allen Altersgruppen ge-
tragen wurden.

In der Lausitz erstreckt sich eine einzigar-
tige Kulturlandschaft. Hier teilt sich die Spree 
in ein Labyrinth von rund 300 Fließen. Eine alte 
Überlieferung besagt: „Der Teufel pflügte einst 
die Spree. Er pflügte mit zwei schwarzen Och-
sen und lautem Gebrüll. Das ging schwer, die 
Ochsen kamen nicht vom Fleck. Der Teufel nahm 

seine Mütze und warf Sie nach den Ochsen. Die 
sprangen kreuz und quer herum, und darum ist 
die Spree so krumm.“ Diese Geschichte hörten 
wir natürlich auch vom Fährmann. Lange Zeit 
waren die Fließe die einzigen Verbindungswege 
zwischen den Gehöften und der Holzkahn das 
wichtigste Transportmittel. Am frühen Vormit-
tag begann bei herrlichem Sonnenschein ohne 
jede Hektik um uns herum eine wunderschöne 

mehrstün-
dige Kahn-
fahrt.

Auf der 
Rückfahrt 
am Sonn-
tag wurde 
eine Pause 
in Leipzig 
eingelegt . 
N a t ü r -
lich reicht 
e s  immer 
nur für ei-
nen kurzen 
Gang zu den 
wichtigsten 
Sehenswür-
digkeiten. 
Die Niko-
laikirche ist 

die älteste und größte Kirche Leipzigs. Bekannt 
wurde die Kirche durch die montäglichen Frie-
densgebete mit anschließenden „Montags-De-
monstrationen“ im Herbst 1989, die zur fried-
lichen Revolution führten. 1999 wurde zum 
10jährigen Jubiläum der „Wendezeit“ auf dem 
Nikolaikirchhof eine Erinnerungssäule in Form 
der Säulen im Kircheninneren aufgestellt. Sie 
symbolisiert die Gedanken, die 1989 aus der 
Kirche hinaus in die Köpfe der Menschen ge-
tragen wurden.

Bekannt ist der Auerbachs Keller vor allem 
durch Goethes „Faust“. Goethe gefiel es hier so 
gut, dass er eine Szene an diesem Ort spielen 
liess. Eine Plastik mit dem berühmten Ritt auf 
dem Fass erinnert noch heute daran. 

Es war ein rundherum gelungenes Wochen-
ende nicht zuletzt, weil das Wetter für eine sol-
che Tour optimal war.

Die Planungen für die 25. (Jubiläumsfahrt) 
gemeinsame Fahrt laufen bereits jetzt auf Hoch-
touren.

Wochenendfahrt in den Spreewald 15 Jahre Gesundheitsstudio  
„Sport Plus“

Zu einer kleinen Feier hat die Abteilungslei-
tung des Gesundheitsstudios am 27. November  
eingeladen. Angesprochen waren die Mitglieder 
des Studios und ihre Angehörigen, um bei einem 
Gläschen Sekt, bei O-Saft, Kaffee und Kuchen das 

15- jäh-
rige Jubi-
läum zu 
feiern.

A m 
e r s t e n 
A d v e n t 
ließen es 
sich viele 
S t u d i o -
besucher 
n i c h t 
nehmen, 
gemein-
sam mit 
den Stu-
d i o t r a i -
nern auf 
den Ge-
burtstag 
anzusto-

ßen und den leckeren Kuchen - gebacken von 
Fred und Eva Deelwater und Dorotha Hanne-
mann - zu genießen.

In diesem Zusammenhang wurden auch die 
neuen Öffnungszeiten - unter anderem ist das 
Studio jetzt auch donnerstags durchgängig ge-
öffnet - und die neuen Studiogeräte 
vorgestellt und diskutiert.

Leider fehlt in diesem Zusammen-
hang - trotz verbindlicher Zusagen 
- noch immer eine Cardiomaschine, 
der Lieferant sitzt in den USA und es 
gibt dazu aktuell keine Alternative. Vor 
Weihnachten sollte dieses Ärgernis aber 
endgültig beseitigt sein.

„Auch für die nächsten 15 Jahre 
werden wir versuchen, entsprechend 
unseren Zielgruppen und unseres An-
spruches auf ein qualifiziertes, an der 
Gesundheit orientiertes vielfältiges 
Studiotraining, anzubieten“, verspricht 
Roland Klein.

Jung und alt, Mann und Frau, 

„scheinbar Gesunde“, aber auch Aktive über eine 
Verordnung (Reha oder MTT) sollen sich im Tura-
Gesundheitsstudio wohlfühlen und eine qualifi-
zierte Beratung und Betreuung erhalten. „Dies ist 
unser hoher Anspruch, den wir mit permanenten 
Fortbildungen unserer Trainer - zu den verschie-
densten Anforderungsbereichen - einlösen wol-
len. Dies gilt auch für die Anschaffung neuer und 
für unsere Zielsetzung stimmige Kraft - und Car-
diogeräte“, erläutert Klein und ergänzt: „Wir wol-
len uns mit unserem Gesundheitsstudio, unseren 
Zielgruppen und den damit verbundenen Ansprü-
chen bewusst von den üblichen Studios auf dem 
Markt auch in Zukunft deutlich absetzen.“

Das Trainerteam und die Abteilungsleitung 
bedanken sich für die vielen schönen Studiostun-
den der vergangenen 15 Jahre und freuen  sich 
auf das nächste Jubiläum in fünf Jahren.

Adolf Discher (82) beim Ausdauer-
training auf dem beliebten Cross-
Trainer

Kaffee und Kuchen, Sekt und Orangensaft für die Mitglieder 
des Studios und ihre Angehörigen zum 15. Geburtstag
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GIROFLEXX
Bestimmen auch Sie Ihren Kontopreis selbst.
Bremens Sieger im Bankentest bietet drei 
Giro-Modelle für jeden Bedarf.

»Meine Stadt. Mein Konto.  
Meine Bank.«
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Mitgliederehrung 2011
Bei einer Veranstaltung im Steakhaus „Bei 

Jasmin“ wurden am 13. November Tura-Mit-
glieder durch das Präsidium geehrt, für 25 Jahre 
Mitgliedschaft im Jahre 2010: Alois Krifft und 
Kathrin Thunack (Taekwondo), für 25 Jahre 2011: 
Andrea Schmeling (Turnen) und Sigrid Schubart 
(Taekwondo) sowie für 50 Jahre: Peter Schwarz 
(Fußball). 

Nicht teilgenommen haben: Walter Weber, 
seit 70 Jahren Mitglied bei Tura, sowie Wolfgang 
Lange und Manfred Bertram (Fußball), Brigitte 
Kietzmann, Marcus Tiefensee (Taekwondo) und 
Ingo Schaarschmidt (Badminton), die 25 Jahre 
im Verein sind. Auch wenn sie nicht teilgenom-
men haben, es wurde an sie gedacht. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Jubilare!

Eine Hand wäscht die andere – getreu diesem Mot-
to sind am 28. November ein Dutzend Nachwuchskicker 
des F-Jugend-Teams von Tura Bremen bei der Barmer/
GEK am Domshof angerückt. Nachdem die Krankenkas-
se sie mit einem kompletten Trikotsatz ausgerüstet hat, 
schmückten die Steppkes nun im Gegenzug die Weih-
nachtsbäume in der Geschäftststelle, um sich auf diese 
Art zu bedanken. Der Leiter des Barmer Kundencenters, 
Stephan Smilowski – selbst bekennender Fußballfan – 
war sich sicher: „Schon jetzt steht unser Team auf Platz 2  

F-Jugend bedankt sich bei 
der Barmer

der F-Jugend-Tabelle. Im nächsten Jahr 
klappt es bestimmt mit der Meisterschaft.“
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TOP-Schadenservice
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VERTRAUENSMANN

Holger Lehmkuhl
Telefon 0421 642264
holger.lehmkuhl@HUKvm.de
Menkenkamp 14
28239 Bremen 

Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 18.00–20.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Leserbefragung:

Welche Kfz-Versicherungen 

überzeugen?

Platz 1
für die HUK-COBURG

Ausgabe

07/2008

BEST BRAND 2008

MA487 Lehmkuhl 4fb  26.05.2009  11:09 Uhr  Seite 1


